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Gruppen zuſammen die jede für ſich den Faſtabend hielten

macht die Schätze der Vergangenheit all das Gute das ver

Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 19 Februar 1917

Faſtnacht
In dieſer Zeit denkt gewiß kein Menſ h daran am 20 Fe

bruar Faſtnacht zu feiern auch wenn es nicht an Pfannkuchen
und Punſch gebräche Aber Faſtnacht ſteht und fällt nicht mit
dem Karnevalstreiben es iſt ja urſprünglich nichts als eines

ner ſinnigen Vorfrühlingsfeſte unſerer Altvordern Wenn
ie Sonne höher ſteigt und die Tage länger werden dann er

wacht im Volksgemüt die erſte Hoffnung auf den kommenden
Frühling Natur und Tierwelt leben wieder langſam auf
Fabian Sebaſtian 20 Janugr läßt den Saft in die Bäume

gahn Pauli Bekehr 25 Januar kommt der Storch wieder
her die Gänſe beginnen ſich zu paaren Pauli Bebehr
Gans gibt dein Ei her der Winter tritt ſeinen Rückzug an
Als erſter Frühlingstag wurde vor Zeiten der Peterstag
22 Februar begangen Nach dieſem Tage wurden die erſten

Frühlingsarbeiten auf dem Lande aufgenommen Jn der
Gegend von Kemberg im Wittenberger Kreiſe wird bis in
die beutigen Tage am 22 Febcuar gepetert Jn früher
Morgenſtunde ziehen die Kinder von Haus zu Haus pochen
an die Türen und rufen Jſt denn der Peter noch nicht da
geweſt Man ſchenkt ihnen dann Geld oder Bretzeln die ſie
an einen Faden reihen und ſich um den Hals hängen Der
Peterstag iſt auch ein Lostag für das Wetter wie es an die
ſem Tage iſt ſo blerbt es noch 40 Tage lang Petri Stuhl
feier kalt wird 40 Tage alt Jn Thüringen wird am Pe
terstage geniſtelt Jm ſüdlichen Thüringen verſteht man
unter Niſteln Beſchenken Die Schulkinder niſteln den Leh
rer indem ſie ihm Geſchenke aller Art überreichen Am Nach
mittag werden ſie dann vom Lehrer mit Kaffee und Kuchen
bewirtet Jm nördlichen Thüringen iſt das Niſteln zum Haän
ſeln herabgeſunken Man geht früh morgens vor die Haus
tür klopft an und ſtreut wenn geöffnet wird Aſche Eier
ſchalen und Sägeſpäne in den Hausflur Der eigentliche Vor
frühlings Advent aber der Tag an dem die Vorfreude auf
Frühlingstage und Lenzſonne von jeher lauteſten Ausdruck
fand iſt der Dienstag nach Eſtomihi der Feſtnachtstag Jn
allen deutſchen Gauen hat ſich bis auf den heutigen Tag eine
Anzahl von Bräuchen erhalten altgermaniſche Frahling
ſitten urſprünglich ſpäter veredelt durch chriſtliche Anſchau
ungen dazwiſchen Volksaberglaube und Anklänge an italie
niſches Karnevalstreiben Zu den letzten gehören die ſeit
alter Zeit üblichen Umzüge vermummter Geſtalten So zie
hen auf dem Eichsfelde die Schäfer einher begleitet ron roten
und ſchwarzen Hunden feſtlich geſchmückt oft eine Fuchsmütze
mit roten Bändern auf dem Kopfe Einer von ihnen trägt
eine lange hölzerne Gaffel die ebenfalls mit Bändern ver
ziert iſt An die Arme der Gaffel werden die Würſte ge
zängt welche die Einwohner vor deren Häuſer man zieht
beſonders die Schafhalter ſchenken Oft gehen dem Zuge der
Schäfer auch Spielleute voran in Wernigerode beſtand die
Sitte noch unlängſt Anderorts im Harz hielten noch vor
30 Jahren Stellmacher Schneider und Böttcher vielfach ihren
Faſtnachtsumzug Auch die jungen Mädchen taten ſich zu

e

Jedes der jungen Mädchen ſucht den ihr am beſten gefallen
den jungen Burſchen aus und fordert ihn auf mit ihr Faſt
nacht zu halten Jſt dieſer dem Mädchen gewogen ſo ſagt er
ihr zu und genießt von ſeiner Schönen allerlei Gunſtbezei
gungen Wein Bier Braten und ſonſtige Lecerbiſſen Der
Faſtnachtstag iſt ſeinem ihm vom Volke verliehenen fröhlichen
und ausgelaſſenen Charakter gemäß neben dem 1 April der
Haupthänſeltag des Jahres Auch zahlreiche Faſtnachtsun
ſitten gab es und gibt es die weniger geiſt und ſinnreichen
unter ihnen hat die Zeit ſchon längſt abgetan

JkW

Unſer SpruchAusſchreiben

14
Das Vaterland in Not
Unſer Deutſchtum bedroht
Wer will da zagen
Und winſeln und klagen
Um Magenfragen
Kindiſche Plagen
Sei ein Mann und lerne ertragen

15
Eine Nacht des Weinens und ein BPiorgen der Freunde ſinzwei Wege zum Glauben und Wahrheit e And

Marg Krannich
16

Laß nie den Willen und die Kraft erſchlaffen
Vom Beſſern dich zum Beſten aufzuraffen
Nur wenn dein Geiſt nach Fortſchritt immer ringt
Dam lebſt du erſt es leben nur die ſchaffen

Erich Lüdemann

K Obhlerich

An die geehrten Einſender
Da unſere wiederholte Bitte Zitate und Leſefrüchte von

eigen verfaßten Sprüchen deutlich und unzweifelhaft zu unter
ſcheiden nicht genügend berückſichtigt wird machen wir hierm t
zur Bedingung an der BVeteiligung an dem Wettbewerb daß bei
ijgdem einzelnen Spruch ausdrücklich die Urheberſchaft
angegeben wird Einſendungen die dieſe Bedingung nicht er
ſfüllen werden fortan nicht berückſichtigt

Der Verlag und die Schriftleitung der Saale Zeitung

Neue Bücher
Michelangelo

die Werke des Meiſters und ſeine Lebensgeſchichte

Der Vorngräberſche Verlag hat es ſich zur Aufgabe ge

v J

geſſen und verſchollen war das man lobte aber nicht las

e n n S Werte Witze

1 Beiblatt zu Nr 34 der Saale Zeitung Montag 19 Fehrnar I9T

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Jn Augen des S 4 der Verordnung über die Rege

lung des Fleiſchverörauchs vom 29 September 1916 wird die
Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch das in der Woche
vom 19 Februar bis 25 Februar bei den Fleiſchern ent
nommen werden darf auf

250 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
können von der Vollkarte wie von der Kinderkarte die r
lichen Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den
Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus
Schlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und Speiſewirt
ſchaften uſw verwendet werden Auf jede der 10 bezw 5
Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein

ewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen SchinkenSuerwugſt Speck oder Rohfett entnommen werden An
Stelle von Schlachtviehfleiſch können auch Wildbret Hühner
Fleiſchkonſerven Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder
Fleiſchwaren ausländiſcher Herkunft gegen die Fleiſchmarken
bezogen werden

Warenbezugsſcheine
Gelegentlich der mit Montag den 19 Februar 1917 be

ginnenden Ausgabe von Brotmarken erfolgt gleichzeitig auch
die zweite Ausgabe der Warenbezugsſcheine Die Abgabe er
folgt in den betreffenden Brotmarkenausgabeſtellen in der
e Reihenfolge wie die der Brotmarken Die Jnhaber
er Warenbezugsſcheine werden darauf aufmerkſam gemacht

daß auf dieſen der Name des Jnhabers und die Nummer des
Lebensmittelſcheines zu vermerken iſt

Mißbräuchliche Verwendung von Bezugsſcheinen
Auf der Rückſeite jedes Bezugsſcheines für Web Wirk

Strick und Schuhwaren iſt zu leſen Mißbräuchliche Verwen
dung des Bezugsſcheines insbeſondere ſeine Uebertragung und
die Verwendung für eine andere Perſon als die für die er aus
geſtellt iſt wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld
ſtrafe bis zu 15 000 M beſtraft Außerdem iſt bei derartigen
Verſtößen noch die Schließung von Betrieben angedroht Trotz
dieſer ſcharfen Strafandrohung kommt es noch immer vor daß
Bezugsſcheine in unlauterer Weiſe Verwendung finden Das
Kriegswucheramt ſieht ſich deshalb genötigt Bezieher und Ver
köufer vor Schiebungen mit Bezugsſcheinen eindringlich zu war
nen und bringt als abſchreckendes Beiſpiel für die Verkäufer
folgenden Fall zur öffentlichen Kenntnis

Die Jnhaberin zweier Kleinhandelsgeſchäfte mit Web Wirk
und Strickwaren Frau Martha Gardels Berlin Beuſſelſtr 76
und Charlottenburg Tauroggener Str 10 hat in einer großen
Anzahl von Fällen die von ihren Kunden bei ihr eingereichten
Bezugsſcheine nicht ordnungsmäßig entwertet und abgeliefert
ſondern ſie noch einmal für ſich ſelbſt bzw für ihre Geſchäfte be
nutzt Sie kaufte in Konkurrenzgeſchäften in denen ſie unbe
kannt war auf die ſchon benutzten Bezugsſcheine die alle hätten
zur Entwertung kommen müſſen von neuem Waren für ihr Ge
ſchäft ein Es iſt feſtgeſtellt worden daß ſie dieſe Waren mit
einem Gewinn der in einem Falle wucheriſch mehr als 70
Prozent betrug weiter verkauft hat Auf Veranlaſſung der
Reichsbekleidungsſtelle ſind der Frau Gardels beide Geſchäfte
durch das Kriegswucheramt geſchloſſen worden Frau Gardels
wird ſich außerdem vor Gericht wegen mißbräuchlicher Verwen
dung von Bezugsſcheinen und wegen Kriegswuchers zu verant

worten haben Sie hat ſich durch die groben Verſtöße gegen die
Bundesratsverordnung nicht nur ſtrafbar gemacht ſondern unter
Umſtänden auch ihre Exiſtenz vernichtet

Gerſten Ablieferung
Die Reichsfuttermittelſtelle teilt mit Die Friſt inner

halb deren die mitgeteilten noch ablieferungspflichtigen
Gerſtenmengen von den Kommunalverbänden an die Reichs
Gerſtengeſellſchaft als die nach S 7 Abſatz Ia beſtimmte Stelle
en zu liefern ſind wird auf den 28 Februar 1917 feſt

geſetzt

wieder ans Licht zu fördern Darin liegt ein kulturelles Ver
dienſt zumal wenn es dabei trotz des natürlichen Beſtrebens
W Fyreetinrticgeert ſorgfältig und mit gutem Geſchmack
geſchieht

Nun iſt auch ein Buch von und über Michelangelo er
ſchienen deſſen Herausgabe Semerau beſorgt der durch ſeine
Renaiſſance Novellen und Dichtungen beſonders geeignet
ſcheint zur Vermittlung des Michelangeloiſchen Zeitalters
Das Buch iſt keine reine Bildermappe die des Künſtlers pla
ſtiſches und maleriſches Lebenswerk getreu wiedergibt es be
abſicht gt im Rahmen des künſtleriſchen Schaffens den Men
ſchen Michelangelo der für den Kunſt Laien immer in rt
tanenhafter Gottähnlichkeit unnahbar hoch über den Wolken
thront auch menſchlich näherzubringen Das geſchieht nicht
in tiefſinnig erdfremden Kunſt Eſſays oder in exaldt terten
Hymnen ſondern durch die Stimme Michelangelos ſelbſt und
ſeines Zeitalters Genoſſen ſeines Lebens und ſeiner Arbeit
Ascanio Condivi und Girolamo Ticciati erzählen uns ſchlicht
und gewiſſenhafter als ſonſt Chroniſten tun ſein Leben und
Schaffen Sie erzählen mit einer gewiſſen faſt trockenen Nüch
ternheit der die Diſtanz der Verklärung fehlt die aber für
den nach geſchichtlicher Wahrheit Suchenden um ſo wertvollecr
iſt Dieſe biographiſchen Zeugniſſe der Zeitgenoſſen ſind ge
e das Vorwort zu Michelangelos eigenen Lebens

umenten zu ſeinen Dichtungen und Briefen Aus ihnen
ſpricht der große Menſch der ethiſch und geiſtig weit über

ſeinem Zeitalter ſteht der aber die Kleinheit des Alltags
mit der Größe ſeiner Kunſt harmoniſch zu verbinden weiß
eben jene Kraftgeſtalt der Renaiſſance die Kunſt und Leben
gleichermaßen in den Bann ihrer Perſönlichkeit zwingt Die
Gedichte im Geiſte und der Art Petrarcas ſind formrollen
det ſchöngemeißelt von ſtrenger Lenie wie ſeine Bildwerke
Die Ueberſetzung von Harcys die hier zugrunde liegt hat
trotz der namenloſen Aebertragungsſchwierigkeiten Geiſt und
Form bewahrt

Frank

Das Salz der Erde
Ein Roman von der Oſtgrenze von Guido Kreutzer

Das Buch das das Motto König Friedrich Wilhelms I
trägt Der Vauer wenn er betet und arbeitet iſt das Salz
der Erde würdigt den aufrechten auf ſeinen altererbten
Sitz und in ſeiner Schaffenskraft ſtolzen Bauernſtand den
man gottlob n ſo manchen Gauen unſeres Vaterlandes
antrifft Mag früher auch der Bauer an manchen Stellen

Carl Da r Verkag Verfin

Die Ablieferungspflicht erhöht ſich um diejenigen

Mengen die inzwiſchen aus anderen Kommunalverbänden
zu Saatzwecken eingeführt worden ſind

Die Reichs Gerſtengeſellſchaft wird für reine gefunde
trockene Gerſte bis zum 25 d M noch 320 Mk von da ab
300 Mk für die Tonne bezahlen Die Geſchäftsſtellen der
ReichsGerſtengeſellſchaft ſind angewieſen auch un
Gerſte anzukaufen und zwar zum Preiſe von 300 r die
Tonne Die Verkäufer ungedroſchener Gerſte ſind verpflichtet
die verkaufte unverzüglich ohne beſondere Ent

ädigung auszudreſchadige n Gerſtenmengen die bis er
j 28 Februar 1917 an die Geſchäftsſtellen der ReichsGerſten

geſellſchaft nicht freiwillig verkauft ſind werden enteignet
Für Gerſte die auf dieſem Wege erworben iſt wird nicht
mehr als der geſetzliche Höchſtpreis von 250 Mk für die Tonne
gezahlt

Nur noch ein Paket auf jede Paketkarte
Die außergewöhnlich großen Schwierigkeiten im Be

förderungsdienſte machen es wie in den Tagen vor Weih
nachten Oſtern und Pfingſten notwendig die Befugnis
mehrere Pakete mit einer Paketkarte zu verſenden vorüber
gehend aufzuheben Vom 19 Februar ab muß daher jedes
gewöhnliche Paket von einer beſonderen Paketkarte begleitet
ſein

Tagesordnung
für die außerordentliche StadtverordnetenSitzung

am Mittwoch den 21 Februar nachmittags 4 Ahr
Gründung einer Altkleider Verwertunggsſtelle
Annahme einer Stiftung
Petition um Erhöhung von Sommergagen
Entlaſtung der Kammerei Rechnung für 1913 und
Feſtſtellung
Entlaſtung der Rechnung der Theodor SchmidtStif
tungEntlaſtung der Ritterſchen Stiftung

Der Stadtyededmeten Borſteber
eil

h

Rentenempfänger und Hilfsdienſt

Der Verband der Rechtsauskunftsſteller
ſchreibt uns Vielfach treten Rentenempfänger an die Aus
kunftsſtellen für den vaterländiſchen fsdienſt mit der An
fcage heran ob ihr Recht auf Rentenbezug durch eine Beſchäf
tigung im vater ändiſchen Hilfsdienſt beeinträchtigt werde
Sie wollen gerne nach ihren Kräften entſprechende Arbeit
im Jntereſſe des Vaterlandes verrickten wenn ſie die Gewiß
heit haben daß ihnen ihre Renten damit nicht verloren gehen
Nach Lage der beſtehenden Geſetzgebung und Rechtſprechung
liegt allervings eine ſolche Möglichkeit vor Die Voraus
ſetzung für die Rentengewährung iſt das Unvermögen des
Verſicherten eine über das im S 1255 R V D beſtimmte
Maß hinausgehende Erwerbstätegkeit auszuüben Wenn
jedoch ein Rentenempfänger einen über dieſes Maß hinaus
gehenden Erwerb hat ſo beſteht die Vermutung daß noch
Erwerbsfähigkeit im geſetzlichen Sinne vorhanden iſt voraus
geſetzt daß nicht nur aus Wohlwollen eine
nung erfolgt Dieſe Vermutung würde auch beoründet ſein
wenn der Erwerb unter dem Einfluß des Hilfsdienſtgeſetzes
ſtattfindet da die Hilfsdienſttätigkeit auf Grund freier Ar
beitsverträge geleiſtet wird Jn der Sitzung des Reichstages
vom 30 November 1916 hat der Staatsmtniſter Dr Helfferich
die Erklärung abgegeben daß bei den Becufsgenoſſenſchaften
und Jnvaliden Verſicherungsanſtalten bereits dafür geſorgt
ſei daß die von ihnen gewährten Renten nicht entzogen wür
den wenn die Rentenberechtigten aus Anlaß des Krieges
wieder eine Arbeit aufnähmen Es handelt ſich hierbei un

nicht die rechte Billigung gefunden haben ſo wird man dem
Dichter jetzt um ſo lieber beipflichten können wenn er ſagt
Der Ackerbau iſt die erſte der Künſte Ohne ihn gäbe es

keine Könige Kaufleute Dichter und Philoſophen Nur da
iſt wahrer Reichtum was die Erde hervorbringt Oder ein
andermal Der Bauernſtand iſt heilig wie der Soldaten
und Prieſterſtand Ohne die Landwirtſchaft bleibt der Staat
ein armſelig Ding und jedem Zufall untertan Guido
Kreutzer führt uns mit ſeinem Roman in die W S
Frucht tragenden Marken Litauens das uns durch die Heim

ins die es in dieſem Kriege erduldet hat ſo ganz be
onders ans Herz gewachſen iſt Die eigenartige herbe
Schönheit die über jenen Landſtrichen ruht und die in ihren
Bewohnern eine ſo heiße Heimatsliebe wachgerufen hat iſt
in packenden Landſchaftsbildern ſehr glücklich wiedergegeben
Auch die Zeichnung dieſes kraftvollen lebensfrohen Menſchen
ſchlags iſt recht gut gelungen vor allem die reckenhafte
plaſtiſch geformte Geſtalt des Herrenbauern Joſua Brack
mann Die Handlung ſteht leider nicht auf gleicher Höhe
Es mangelt ihr an einheitlicher Durchführung und ſie be
nötigt wiederholt eine künſtliche Belebung Jmmerhin bleibt
der Roman ſpannend und intereſſant und kann als eine zu
begrüßende Bereicherung unſerer guten Unterhaltungslektüre

angeſprochen werden Kr
Artur Landsberger Lache Bajazzo

Ein moderner Hexenſabbat Roman

Nach den letzten Werken des Berliner Epikers und geiſt
ſprühenden Geſellſchaftsſchilderers Artur Landsberger der

ute zweifellos zu den verbreitetſten fruchtbarſten und er
olgreichſten Erzählern Deutſchla gerechnet werden muß

und längſt keiner Empfehlung mehr bedarf nach Hilde
Simon Lu und Haß ſchrieben wir Dieſer Autor eineorganiſche Verbindung von Zola Maupaſſant und Fontane
iſt jetzt auf einer Höhe des Könnens und s ange
langt die kaum mehr zu üherbieten iſt Wir müſſen ge

er daß wir uns mit dieſer Vorausſage ſchwer geirrtt d in e Kge S e vier dw
philoſophiſchen Werke La ajazzo izerſetzenden Skepfis dennoch überzeugende Lebensbejaher ſich
ſelbſt noch um ein Bedeutendes übertroffen r was
Tiefe der Gedanken und Ueppigkeit der Phantaſie betrifft
als auch in bezug auf innere Logik und dramatiſche Steige
rung der Handlung die uns den ſeeliſchen Zerfall eine

nialen e infolge des vergiftenden Einfluſſes eine
s aus Heſe vorführt Der Roman iſt eine furcht

Verſag Fearg W kter Wochen

öhere Entloh



von der Einleitung eines Rentenent

re um eine bereits bei Ausbruch des Kri er ree eziehungsverfahrens in ſolchen Fällen abzuſehen
fahren ſteht nunmehr eine geſetzliche Regelung dieſer Frage

durch bevor durch die legt werden d eine Tätigkeit im r Hilfsdienſt im
Rentenentziehungsverfahren als Beweismittel für eine wie
dererlangte Erwerbsfähigkeit nicht verwertet werden dacrf
Die Rentenempfänger brauchen alſo nicht eine Schmälerung
ihrer Renten zu befürchten wenn ſie die ihnen verbliebene
Arbeitskraft im Hilfsdienſt zum Beſten des Vaterlandes nutz
bringend verwerten

Verſteigerung leichtverderblicher Güter durch die Eiſenbahn

verwaltung
Es iſt wiederholt angefragt worden ob die Eiſenbahn

verwaltung leichtverderbliche Güter welche ſie nicht ablie

Wie wir er

fern kann öffentlich meiſtbietend verſteigern kann
Rach u Abſatz 4 der Eiſenbahnverkehrsordnung iſt

zwar die Eiſenbahnverwaltung berechtigt Güter die nicht
abgeliefert werden können wenn ſie ſchnellen Verderben
unterliegen ſofort ſonſt nach Ablauf einer beſtimmten Friſt
unter gewiſſen Vorausſetzungen ohne Förmlichkeit beſtmög
lichſt zu verkaufen Dieſe Vorſchrift iſt jedoch durch die kriegswirtſaftlichen Verordnungen hinſichtlich der rationierten und

zentraliſierten Waren und auch für Waren für die ein Höchſt
preis feſtſteht erheblich eingeſchränkt worden Ein freihän
diger Verkauf rationierter en an Privatperſonen ohne
gl Anrechnung auf die Lebensmittelkarten kann
daher ſtattfinden Ebenſowenig iſt eine Ueberſchre
tung der Höchſtpreiſe durch öffentliche Verſteigerung erlaubt
Es empfiehlt ſich daher dieſe Waren eineclei ob es ſich um
größere oder geringere Mengen handelt durch die Eiſenbahn
verwaltung dem nächſten Kommunalverband zum Kauf an
bieten zu laſſen der in der Regel gern jede Gelegenheit er
geifen wird derartige Waren ſelöſt in kleinen Mengen
ſbſtverſtändlich unter Beobachtung der Höchſtpreisvorſchrif
ten abzunehmen

Zur Grſarnis von Errikwolle
ſchreibt Prof Laſſar Cobhn der Zeitſchrift für Abſeflverw
folgendes Jn der jetzigen Zeit iſt nicht nur jede Abfallver
wertung geboten ſondern auch darauf zu achten daß vorhandenes
Material möglichſt lange vorhält Mir war es nun wie jedem
von uns ſehr unangenehm daß meine h ſo raſch
Löcher bekommen mit deren Stopfen ein ſtarker Verbrauch an
Strickwolle verbunden iſt Vor R Jahren habe ich deshalb ange
fangen alle paar Tage 4 Löffel Talkum in die bereits ange
zogenen Stiefel nach Zurückziehen der hinteren Strippe zu
ſchütten Für 10 Pfg Talkum reichen ſo etwa ſechs Wochen Das
Innere der Stiefel wird dadurch bald wie poliert und die mit
Talkum getränkte und dadurch ebenfalls weit reibungsloſer ge
machte Wolle gleitet in ihnen ganz leicht hin und her Jch ſchätze
die auf dieſem Wege erzielte Erſparnis an Strumpfwolle auf
reichlich 80 Prozent Die hieſige volytechniſche Geſellſchaft hat ſich
bald für die Angelegenheit intereſſiert und ihre Mitglieder
haben das Verfahren ebenfalls verſucht auch ſie ſchätzen die Woll
erſparnis in ähnlicher Höhe wie ich Daraufhin gebe ich nunmehr
dieſes Wolkſparverfahren allgemein bekannt

Eifernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielten Unteroffz Tennert Büſchdorf

Füſ Grübſch Wiedemar Landſturmmann KaufmannNockwitz
Unteroffz SeidewitzQueis Gefr Berner und Preißer die Unter
offiziere Bernhardt Göcht Möritz Oehmig Ositz Reißhauer
Tranzettel Fahrer Winkert Vize Wachtmeiſter Werner Opitz und
Leutnant Art Haacke ſämtlich aus Gollme Unteroffz Dietmann
Wehrm Heſſe und Schwabe Kan Stollberg Gren Oehmig
ViseWachtmeiſter Wagner Gefr Kohlmann und Wolff aus
Reinsdorf Fahrer Goldſtein Wehrm Voigt Unteroffz Schloſſer
aus Daberstau Wehrm Schöne aus Schwätz Erſ Reſ Heinicke
Döhnsdorf Reſ Gohlke Erſ Reſ Winter Musk Berger und
Wehrmann Lindau Reußen Gefr Jänicke und Wehrm Roſe
Sohenthurm

Die Eisdecke der Saale iſt an vielen Stellen noch bis 40
Zentimeter ſtark trotzdem iſt vor einem Ueberſchreiten des Stro
mes aufs dringendſte zu warnen

bare und dabei doch unwiderſtehlich packende Jlluſtration zu
Nietzſches Das Ewig Weibliche zieht uns hinab Noch kein
Dichter hat das DämoniſchBeſtrickende der Frauennatur mit
ſo klaſſtiſchem Realismus zu malen vermocht noch keiner hat
das wildflutende Leben der deutſchen Reichshauptſtadt in
den Höhen und Tiefen mit ſo peinlicher Objektivität ge
ſchildert wie Landsberger der ja ſelbſt ein Kind des viel
geſichtigen Berlins iſt Lache Bajazzo wird mit der mo
dernen Belletriſtik nicht in Vergeſſenheit geraten ſondern
noch von kommenden Generationen als ein wertvolles
Kulturdokument aus gärender ſchickſalsſchwangerer Ueber
gangszeit anerkannt und geleſen werden

graphenſekretär Franzke aus Breslau in Halle Verliehen iſt
der Charakter als Telegraphenſekretär dem Ober Telegraphen
aſſiſtenten Stolle in Zeitz der Titel OberPoſtaſſiſtent den Poſt
aſſiſtenten Baſt und Jacob in Cölleda Nebert in Artern Ueber
tragen iſt eine Poſtſekretärſtelle dem Poſtſekretär Starke aus
Halle in Marienburg Weſtpreußen Etatsmäbßig angeſtellt ſind
als Poſtaſſiſtent die Poſtaſſiſtenten Buchmann in Halle Herold
in Bad Köſen Hübener aus Teuchern in Eisleben Klage aus
Cöln in Herzberg Knauſt in Halle Ragel aus Halle in Eisleben
Schirmer in Falkenberg Schöne aus Halle in Sebnitz Sachſen
Stecher aus Cöln in Delitzſch Verſetzt ſind der OberPoſtſekretär
Beldt von Halle als Ober Telegraphenſekretär nach Frankfurt

z der retär e von ondrich von ern sn nach ſten den Ruheſtand treten die vt
direktoren Francke in Torgau Hentzchen in Merſeburg der Ober
Poſtſekretär Bachmann in Zeitz der Ober Poſtkaſſenbuchhalter
Rechnungsrat Thomae die Telegraphengehilfin Leopold in Halle
Geſtorben ſind der Ober Telegraphenſekretär Rechnungsrat Frey
wald der Ober Poſtſekretär außer Dienſt Rechnungsrat Berger
in Halle Das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe erhielten der Vize Poſt
direktor Hauptmann der Reſerve Vogel der Ober raktikant
Hauptmann der Reſerve Heinemann in Halle der Poſtaſſi
Leutnant der Reſerve Spillner in Hettſtedt Das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe erhielten der Poſtdirektor Hauptmann außer Dienſt
Boutin in Artern der Poſtfekretär Vizefeldwebel des Landſturms
Finger der Telegraphenſekretär Unteroffizier der Reſerve
Guſtav Schmidt der Ober Poſtaſſiſtent Feldvoſtſekretär Berger
in Halle der OberPoſtaſſiſtent Feldwebelleutnant Kaufhold in
Artern der Ober Telegraphenaſſiſtent Vizewachtmeiſter der
Landwehr Schwarzenauer der Kanzliſt Feldwebel der Land
wehr Hempel der Poſta t Gefreiter Paul Prieſemeiſter in
Halle Verliehen wurde das Ritterkreuz des Hausordens von
Hohenzollern mit Schwertern und das Hamburgiſche Hanſegaten
treus dem OberPoſtinſpektor Hauptmann der Landwehr Fiſcher
in Halle das Großherzoglich Oldenburgiſche Friedrich Auguſt
Kreus II am rot blauen Bande dem Poſtſekretär Helmecke in
Halle das Herzoglich Anhaltiſche Friedrichs Kreuz dem Ober
Poſtaſſiſtenten Sanitätsfeldwebel Thieme in Halle das Oeſter
reichiſch Ungariſche Militär Verdienſtkreus III mit der Kriegs
dekoration III dem Poſtaſſiſtenten Leutnant der Reſerve Trautmann in Cölleda das öniglich Vulgariſche Silberne Kreuz
mit Krone und Schwertern des Nationglordens für Milttär
verdienſte dem Telegraphenaſ ten Feldtelegraphenfekretär
Hohmuth in Halle die Kaiſerlich Türkiſche Jftichar Sinai Me
in Telegraohenaſſiſtenten Offizier Stellvertreter Zwarg
in e

Sachſen helft Oſtpreußen

Hallenſer Eurer Patenſtadt
Sammelſtellen Banken und Zeitungen

Beſteuerung der Kriegszulagen von Privatbeamten Der
Staats Haushalts Ausſchuß des hatte denBeſchluß gefaßt die Kriegsteuerungszulagen der öffentlichen Be
amten für geh zu erklären die der Privatbeamten jedoch
der Steuerpflicht zu unterwerfen Das Abgeordnetenhaus hat ſich
vorläufig dieſem Standpunkt nicht anſchließen können ſondern hat
die Angelegenheit an den Ausſchuß zurückverwieſen Der Deutſche
Privatbeamten Verein hat aus dieſen Gründen im Namen von

Tauſenden von Privatbeamten an den Finanzminiſter und das
Avpgeordnetenhaus die dringende Bitte gerichtet dieſe Unbilligkeit

Kriegszulagen der Privatbeamten in gleichem Umfange wie bei
den öffeatlichen Beamten für ſteuerfrei zu erklären

druck darauf gelegt die Behauptung des Finanzminiſters daß die
Feſtſtellung der Kriegszulagen der Privatbeamten ſteuertechniſch
unmöglich ſei zu widerlegen

Auskunft über Frauenberufe Die Notwendigkeit einer ſach
gemäßen Berufsberatung für das weibliche Geſchlecht gewinnt
mehr und mehr an Bedeutung Die Probleme die mit der Be
rufswahl der Jugend zuſammenhängen ſind infolge der Er
ſcheinungen die der Krieg nach dieſer Richtung hin gezeigt hat

mend zu gefallen Nach dem erſten Akt war der Beifall herz
lich am Schluß erreichte er weit höhere Wärmegrade Wag
halter wurde ſehr oft gerufen Dr F E

Kunſt und Wiſſ enſchaft

Geſchenk des Kaiſers an die Kaſſeler Gemäldegalerie
Aus Kaſſel wird uns geſchrieben Durch eine Schenkung des

Kaiſers hat die Kaſſeler Gemäldegalerie eine ſehr wertvolle Be

Max Halbes Jugend als Oper
Aus Berlin wird uns geſchrieben Das Deutſche Opern

haus in Charlottenburg hat die Vertonung des Max Halbe
ſchen Liebesdramas Jugend von Jgnaaz Waghalter Kapell
meiſter am Deutſchen Opernhaus zur erfolgreichen Urauf
führung gebracht Die Bearbeitung des Tertes durch Hans
Richard Weinhöppel die das Drama in ein Opernbuch älte
ren Stiles verwandelt kann freilich nicht ols gelungen ange
ſehen werden Der Komponiſt hat auch demgemäß darauf ver
zichtet ein modernes muſikaliſches Drama der Liebe und des
Frühlings zu ſchaffen Er bleibt der Ueberlieferung treu und
macht ſchlecht und recht Opernmuſik gemäßigt veriſtiſcher Art
Die Hauptthemen ſind melodiös und fließend die Stimmung
meiſt ſehr gut getroffen das Orcheſter klingt und verrät den
gewandten Jnſtrumentator Auf eine tiefere Charakteriſtik
der hemmenden Charaktere des bloöden Amandus und des
frömmelnden Lehrers hat der Komponiſt verzichtet Jm zweiten Akt verwendet Waghalter in etwas primitiver Weiſe

etwa e kbes Dutzend bekannteſter Volkslieder ohne ſie ir
gendwie in ſeine eigene Muſik zu verweben wie dies Hum
perdinck ſo glücklich getan hat Am erfreulichſten wirkt der
erſte Akt der in lebendigem Fluß bleibt und am eheſten et
was von dem Frühlings und Liebestrieb des Halbeſchen Dra
mas muſikaliſch wiedergiht Die Aufführung war fleißig und
mit Sorgfalt von Direktor Hartmann vorbereitet Am Pult
trat der Komponiſt perſönlich für ſein Werk ein und konnte
am Orcheſter feine Freude haben Die emſige Hertha Swol
zenberg als Aennchen der junge Bernhard Vötel dem Halli
ſchen Publikum noch in beſter Erinnerung als Hänschen und

Max Weiß reicherung erfahren Die bisher im Schloß Wilhelmshöhe auf
bewahrte dem Publikum nicht zugängliche Kupferſtichſammlung
iſt ihr überwieſen worden Damit gelangt die berühmte Kaſſeler
Sammlung in den Beſitz von rund 9000 Blättern die nach der
Weiſe aller alten Kupferſtichſammlungen in Bände eingeklebt
ſich in der Hauptſache auf das 16 bis 18 Jahrhundert verteilen

brecht Dürer der deutſche Großmeiſter der Graphik iſt darin
reich mit den meiſten und beſten ſeiner Kupferſtiche und Holz
ſchnitten vertreten

Octave Mirbeau f
Aus Paris kommt die Nachricht vom Tode Octave Mirbeaus

der ein Alter von 67 Jahren erreicht hat und zu den beſten
Schriftſtellern Frankreichs zählte Jn dieſem Manne der per
ſönlich von ſchlichtem ſchüchternen Weſen war ſteckte ein Kämpfer
trotz der ihn gefährlich machte Mirbeau ging gegen alles was
ihm faul ſchien mit unbeugſamem Mut und mit der ſchneidigen
Waffe ſeiner Feder an und mit demſelben Mut der ehrlichen
Ueberzeugung trat er für alles ein was er als gut erkannt hatte
Jn Deutſchland iſt er am meiſten durch ſein Schauſpiel Geſchäft
ſt Geſchäft bekannt geworben das den Weg über faſt alle Büh
nen nahm während ſeiner flammenden Anklageſchrift gegen die
ichſüchtigen Wohltäter dem Schauſpiel Das Heim Le PVoyer
in den Kammerſpielen des Deutſchen Theaters Weiteſte Verbrei
tung jedoch nicht gerade aus literariſchen Gründen fanden die
Romane Mirbeaus Tagebuch einer Kammerfrau Der Gar
ten der Qualen

Schließung der Univerſität Heidelberg Auf Beſchluß des
Senats der Univerſität Heidelberg erfolgt die Schließung der
Univerſität am 24 Februar Ausgenommen von dieſer Maß
regel ſind die mediziniſchen Vorleſungen zum Zwecke der Ablegung
der Arztprüfungen

Eitzung des Genats der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft Am
13 v Rts fand unter dem Vorſttze von Exzellenz von Harnack
ine Sitzung des Senates der nen ſtatt
der als Vertreter des Kultusminiſteriums Miniſterialdirektorder prachtvolle Julius rom Scherdt als Pfarrer Hoppe ließenes an nichts fehlen Tem Publikum ſchien die Oper ausnetr Dr Schmidt beiwohnte
bold von Dirkſen Ebbinghaus Koppel Dr Krunp von Bahblen

unter keinen Umſtänden zum Geſetz werden zu laſſen und auch die

Jn ſeiner
Eingabe hat der Deutſche Privatbeamten Verein beſonderen Nach

Anweſend waren die Senatoren Arn und deren naturwiſſenſcha

auch das weih Geſchlecht beſonders Nurit all i nd vielfacheine eGrunde iſt eine beſondere Berufsberatungs bezw Auskun lle
für Frauenberufe dem Städtiſchen Arbeitsamte weibliche Ab
teil eip Straße angeſchloſſen worden Dieſe erteiltteſten n jede weint keit Auskunft über enin den einzelnen Berufen und die etwa notwendige echte

Sprechſtunden Dienstag und Freitag von 6 und Mittwoch
von 109 bis 1 Uhr Gerade mit Rückſicht auf die bevorſtehende
Schulentlaſſung und die damit im Zuſammenhang ſtehende Be
z b wird die Jnanſpruchnahme dieſer Einrichtung emp
ohlen

Paulusgemeinde An dem Kriegsabend Dienstag abends
s Uhr im Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11 der bei freiem
Eintritt ſtattfindet wird Paſtor Bach einen Bericht über die
Kriegslage geben und Paſtor Haberland erzählen Aus
Luthers Ietzten Tagen Die mit Mittwoch abend beginnenden
Paſſionsgottesdienſte werden zunächſt noch im Gemeindehaus ge
halten

St UWrichskirche Dienstag den 20 Februar abends 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Herr Sup D Wächtler

Jn der St Georgengemeinde findet am Mittwoch den 21 Fe
bruar abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde in der St Georgenkapelle
ſtatt die von Herrn Paſtor Prof Körner gehalten wird

Geſtohlen wurden am 9 Februar ein goldener Brillant
ring mit 3 größeren und 6 kleineren Brillanten in Platin ge
faßt am 10 Februar eine Herrenunteriacke mit Aermeln
mit dem aufgenähten Fabrikzeichen Dr Lahmanns Reform
kaumwollkleidung Hinzelmann Reutlingen 3 Paar lange graue
Herren und ein Paar graue Damenſtrümpfe erſtere mit RF und letztere mit M aufgenäht gegeichnet 3 Bücher
wiederholt mit dem Stempel der Volksbibliothek Halle verſehen
darunter ein Band Waldwinter von Paul Keller ein Band
Prinzeſſin von Java von H v Zobeltitz und ein neuer Band
Ahnen von Freitag mit Jngo und Jngrabau am 13 Fe

bruar zwei ſchwarze Marderfelle in rohem Zuſtande an der
Kehle weiße Färbung am 14 Februar zwei Kiſten mit
Zwieback Waffeln und Keks gezeichnet H T 00661 und
S T 09135/58 am 16 Februar eine ſilberne Herrenuhr

auf dem Rückdeckel graviert F
Verſchwunden Das Laufmädchen Gertrud Lohröngel das

am 14 d Mts von ſeiner Arbeitgeberin 7 Mark einen Bezugs
ſchein über s Zentner Vriketts auf den Namen Klappenbach
lautend erhalten hat iſt ſeitdem verſchwunden Es wird ange
nommen daß Unterſchlagung vorliegt Mitteilungen über das

Auftauchen des Kohlenbezugsſcheines oder das Auffinden des
Wagens erſucht die Kriminalpolizei Zimmer 36

Ermittelter Einbrcher Der Täter der in der vergangenen
Woche hei dem Milchhändler Holze in Tornau eingebrochen und
die rſt und Fleiſchwaren geſtohlen hat iſt in der Perſon des
Arbeiters Otto Frauendorf Gr Brunnenſtraße 15 ermittelt und
feſtgenommen Die geſtohlene Ware wurde faſt vollzählig vor
gefunden und dem Beſtohlenen zurückgegeben Frauendorf ſcheint
mit Vorliebe die Landbewohner aufzuſuchen er hat erſt kürslich
einem Landwirt in Werbelin nächtlicherweile mehrere Gänſe ge
ſtehlen die ihm aber nachdem er ſie bereits abgeſchlachtet hatte
wieder abgenommen werden konnten

Von der Straße An der Ecke der Ludwig Wucherer Straße
und Goetheſtraße ſtieß ein Stadtbahnwagen mit einem Geſchäfts
wagen zuſammen Es entſtand nur geringfügiger Sachſchaden
Die Schuldfrage ſteht noch nicht feſt Jn der Leipziger Straße
wurde ein Kanaldeckel von einem Laſtfuhrwerk zerfahren Jn
folge der Winterglätte ſtürzten in der Gr Ulrichſtraße mehrere
Pferde und mußten durch die Feuerwehr aufgehoben werden

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Montag den 19 Februar gaſtiert Karl

Wilhelm Büller als Wehrhahn in Hauptmanns Biberpels
Morgen Dienstag kommt Die weiße Dame zur Aufführung
Mittwoch Die Fledermaus Donnerstag den 22 Februar Die
verlorene Tochter Für Freitag den 23 d iſt die Erſt
aufführung des Schauſpiels Vaſantaſena in der neuen Ueber
tragung von Lion Feuchtwanger angeſetzt

Aus den U Lichtſpielen Alte Promenade 11a hören wir
Der neue Spielplan bringt als Hauptſchlager das feſſelnde Schau
ſpiel Hermann Sudermanns Stein unter Steinen
im Film Die bewegte dramatiſche Handlung iſt mit großem
Geſchick in wirkſame Bilder gehracht die zu einem ſehr mannig
faltigen Gemälde vereinigt ſind Der Sachverhalt des Dramas
iſt allgemein bekannt er hat im Film nur gewonnen Biegler
wird von Paul Bildt mit erſchütternder Jnnerlichkeit dargeſtellt

und Halbach Franz von Mendelsſohn Dr Planck von Rath
Keny von Waldthauſen Zuckſchwerdt ſowie der Generalſekretär
Amtsrichter Dr Trendelenburg Es wurden verſchiedene wiſſen
ſchaftliche Pläne erwogen die mit den im Kriege geſammelten
Erfahrungen zuſammenhängen und neu zutage getretenen Be
dürfniſſen Rechnung tragen würden Jnsbeſondere wurde die
Möglichkeit die phyſikaliſche Forſchung durch ein eigenes wiſſen
ſchaftliches Anternehmen zu fördern erörtert

Aufführung eines bulgariſchen Dramas in Deutſchland Die
bugariſchen Schriftſteller und Künſtler haben nach Beendigung
ihrer Deutſchlandfahrt geſtern früh Berlin verlaſſen um in ihre
Heimat zurückzukehren Wie das Berliner Tageblatt erfährt
wird ein Stück eines der bulgariſchen Dichter Anton Straſchi
mirows Drama Der Vampyr in naher Zeit an einer
großen deutſchen Bühne zur Aufführung gelangen

Sein ſechzigjiähriges Doktorjubiläum feiert am 20 Februar
Herr Profeſſor Dr Theodor Peterſen Präſident der Chemi
ſchen Geſellſchaft in Frankfurt am Main Er wurde am 9 April
1836 in Hamburg geboren und iſt ſeit dem Jahre 1888 Mitglied

n herrlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie der Ratur
orſcher

Hochſchulnachrichten

Dr Walter Kranz Oberlehrer am MommſenGymnaſium
in Charlottenburg hat den Ruf als außerordentlicher
Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an die Univerſität Göt
tingen endgültig abgelehnt um im n weiter tätig
ſein zu können an ſeiner Stelle iſt der Privatdozent Profeſſor
Dr Günter Jach mann in Marburg für die Göttinger Pro
feſſur in Ausſicht genommen Profeſſor F Schulthesß der

traßburg i Elſ hatbekannte Orientaliſt der Univerſität
einen Ruf nach Baſel angenommen

Aus Tübingen wird gemeldet Der Vertreter der Uni
verſität in der Erſten Württembergiſchen Kammer Dr Sar
torius wurde als Referent in das Kriegsamt in Berlin be
rufen Geheimrat Profeſſor Dr Haber Direktor des Kaiſer
WilhelmsJnſtituts für phyſikaliſche Chemie und Elektrochemie in
Berlin Dahlem ſtiftete ein Kapital von 50 000 Mark zur Pflege
der phyſikaliſchen Chemie und ihrer Anwendungen an der Techn
Sochſchule Karlsruhe Der Ordinarius der orientaliſchen Philo
logie an der Univerſität Greifswald Prof Dr Mark Lidz
barski hat einen Ruf nach Göttingen als Nachfolger von
r Littmann erhalten Kurz vor Vollendung ſeines
75 Lebensjahres verſtarb der Oberbibliothekar an der Leip
ziger Univerſitätsbibliothek Archivar der Kgl Sächſ Geſell
chaft der Wiſſenſchaften Dr phil E Robert Abendroth
er Heimgegangene der im geſellſchaftlichen und w n

Leben von Leipzig großes Anſehen genoß hat 38 Jahre
durch in unermüdlichem Eifer im ne der Vibliothek geſta hintliche und medi ine ar

iche und medizin Ab
verwaltet
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n einem Vorſpiel wird die Vergangenheit Bi dese auf Zarnckes Steinplatz gezeigt re ken We J
ihn ins Zuchthaus brachte nun ſehen die Vorgänge des eigent
lichen Stückes ein die ſich in einer Reihe reizvoller Bilder ab
rollen Den Pl chter ſtellt Biensfeld mit humorvoller Cha
rakteriſtik und Max Gülſtorf den Struve voll überraſchender
ſehr perſösnlicher Komik dar Der Film Aufnahmen klar
und ſcharf ſind dürfte ſeinen Weg machen wie ihn ſeinerzeit das
Schauſpiel gemacht hat denn es iſt hier ein bedeutendes Film
werk entſtanden das bezeichnend iſt für die Höhe die die deutſche
Kinematographie im Kriege erreicht hat Der heitere Teil wird
ausgefüllt von einem urwüchſigen Schwank der ſtürmiſche Heiter
keit heroorruft Beſonders zu erwähnen bleibt doch die Auf
nahme von dem Beſuch des Kaiſers Karl im Deutſchen Großen
d ertter die als außerordentlich intereſſant bezeichnet wer

Ueber die Lichtſpiele Leipzigerſtraße 88 ſchreibt man
uns Hier gelangt unter dem Titel Die Peitſche das 13 Aben
teuer des berühmten Detektivs Stuart Webbs zur Vorführung
Die Handlung iſt derart ſpannend verwickelt und reich an neu
artigen Ueberraſchungen daß es kaum möglich ſein dürfte den
Gang der Dinge ebenſo packend mit Worten zu ſchildern Daß
Ernſt Reicher die mit ihm verwachſene Rolle des Stuart Webbs
wieder vrachtvoll darſtellt dabei der Detektivfigur immer neue
Seiten abgewinnt ü er nicht weiter denn man hat ſich
daran gewöhnt Ernſt Reicher nur erſtklaſſige Detektivpgeſtalten
darſtellen zu ſehen Hervorgehoben ſei noch das leidenſchaftliche
Spiel der raſſeſchönen Eſther Carena als Bert und das Kurioſum
daß ein Negerehepaar t einem Negermädchen eine nicht un
wichtige Rolle in dieſem Film ſpielen Das Luſtſpiel Der ge
prellte Heiratskandidat iſt einzig in ſeiner Art und ſorgt dafürdaß die Zuſchauer aus dem Lachen nicht herauskommen Auch

hier wird der Film Der Beſuch Kaiſer Karls im Deutſcher
Großen Hauptquartier gezeigt der ſchon an ſich ſehenswert iſt
denn man hat Gelegenheit die Majeſtäten aus allernächſter Nähe
teilweiſe im Geſpräch mit unſerm Hindenburg beobachten zu
können Das Programm iſt ſelten vielſeitig

Aufklärungen über den Luftkrieg Das große Jntereſſe das
unſere lenkbaren Luftſchiffe und Flugzeuge durch ihre ungeheuren
Leiſtungen in dieſem Weltkriege erweckt haben läßt es als will
kommen erſcheinen wenn über das Weſen dieſer Waffen Kennt
niſſe verbreitet werden insbeſondere ſeitens ſachkundiger Offi
ziere Wie uns bekanntgegeben wird ſtellt ſich die W Orts

iwpe des Tlottenbundes Deutſcher Frauen in den Dienſt der
Algemeinen Vildungsfrage und veranſtaltet zu dieſem Zwecke
am Montag den 26 Februar 826 Uhr im Anditorium maximum
der Univerſität einen Lichtbilder Vortrag über das
Thema Der Luftkampf über Land und Meer wel
chen Herr Oberleutnant d R a D Friedrich WeberRobine
Direktor der Militärvortragsgeſellſchaft in Verlin Wilmersdorf
halten wird Eintrittskarten ſind in der Lippertſchen Buchhand
lung zu haben Siehe Anzeige

Die Somme Schlacht Vortrag des Herrn Rittmeiſters Frei
herr Georg von Ompteda Ueber die gewaltigſte Schlacht
die je geſchlagen worden iſt wird der berühmte Beobachter und
Erzähler Sonntag den 4 März vormittags 11 Uhr im Wal
halla Theater über Selbſterlebtes und erſchautes ſprechen Wir
erleben dank dem ſtarken Erzählertalent Omptedas unmittelbar
das gewaltige Ringen Größte Dankbarkeit gegen die da draußen
ſteigt in uns mit ganz beſonderer Wucht in uns auf und wir ge
leben uns immer wieder ſoweit es uns möglich iſt im Willen
zum Durchhalten nicht hinter denen an der Front zurückzubleiben
Was bedeuten unſere Opfer und unſere Leiden gegen die derer
da draußen Der erſte Vortrag des Herrn von Ompteda war
das erſte Mal nach wenigen Stunden vollſtändig ausverkauft
Man beeile ſich in der Sicherung von Eintrittskarten Der
Logenplatz koſtet 3 Mark die weiteren numerierten Plätze 2 Mark
und 1,50 Mark Nicht numerierte Plätze koſten 1 Mark und 50
Pfennig Der ganze Reinertrag kommt reſtlos vaterländi
ſchen Zwecken zugute Eintrittskarten ſind zu haben auf der
Geſchäftsſtelle des Bundes Magdeburgerſtraße 21 bei Herrn
Heinrich Hothan Hofmuſikalienhandlung Große Ulrichſtraße
und an der Kaſſe des Walhalla Theaters

Reichshof Man ſchreibt uns Es wäre wünſchenswert wenn
die ſeit einiger Zeit mit ſo gutem Anklang der ausgeführten
Sonntags Konzerte wenigſtens einmal in der Woche vielleicht
Mittwochs wiederholt würden Die Auswahl der Muſikfolge
und der mitwirkenden Künſtler zeugt jedenfalls von einem guten
Verſtändnis für die Wünſche des Publikums Wir hatten des
öfteren ſchon Gelegenheit Frl Gagelmann im Reichshof zu
hören Jhre geſtrigen Leiſtungen laſſen nunmehr ſchließen daß
wir in der ſympathiſchen Sängerin eine Kraft beſitzen von der
wir noch viel gutes erwarten können Der Beſuch dieſer Kon
zerte ſteigert ſich von Woche zu Woche

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deut
ſchen Volkskraft Mittwoch den 21 Februar abends 828 Uhr
ſpricht in der Aula der Univerſität Herr Prof Dr Emil Abder
halden über Einiges über Hyrnotismus Suggeſtion und
Maſſenſuggeſtion Der Vortrag wird durch Lichtbilder und
Tierverſuche erläutert Er wird Mittwoch den 28 Februar in
einem zweiten Teil ergänzt

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Bürgerverein H B hält am Donners

tag den 22 Februar 814 Uhr im Schultheiß Poſtſtr eine
Ausſchußſitzung ab in der Herr Stadtrat Dr Kinne über
die Fleiſchverſorgung der Stadt Halle ſprechen wird Gäſte
ſind willkommen

Haus und Grundbeſitzer Verein e Halle Mittwoch
den 21 Februar d findet im Mars la Tour Gr Ulrichſtr
10 die diesjährige Generalverſammlung ſtatt Die Tagesordnung
iſt aus der Anzeige in heutiger Nummer erſichtlich

Jm Lehrerverein Halle Umgegend ſprach Hauptlehrer a D
Bauer Halle unter großem Beifall über die deutſchen Familien
namen und zwar als Fortſetzung über die Adels Gelehrten und
züdiſchen Namen Alle Namen gleichen einem buntgewebten
Teppich in dem ſich der Grundcharakter ein Stück Kultur
geſchichte des deutſchen Volkes widerſpiegelt Auch die Neuzeit
hat die Namen wenig verändert die Orthographie ſpricht hier
nicht mit Bei den Adelsnamen die von Orten abſtammen
ſtreifte Redner auch die Wappen und Schilder von Gaſt und
en und Apotheken Ein rühmlichſt bekannter Geneg
loge iſt Paſtor a D Dr Georg Schmidt früher Paſtor in
Sachſenburg bei Heldrungen jetzt in Halle wohnhaft Die Ge
lehrten im Mittelalter und auch ſpäter noch wollten leider antik
erſcheinen lateiniſierten ihre Namen und wollten die deutſche
Mutterſprache als eine barbariſche ausrotten So gehört hierher
hier oft vorkommende Coccejus Koch Alexis Hering Our
tius Kurz uſw Redner deutete zum Schluß die Namen der
Vereinsmitglieder wobei er ſie in 7 Gruppen einteilte und emp
jahl dabei das dreibändige Werk von Förſtemann

Provinzial Nachrichten
Dölau 19 Febr Zum Leutnant wurde befördert

Lehrer Offis Stellv Erdmenger hier Das Eiſerne Kreuz
S Ah erhielten Gefr Karl Heidrich und Kanonier Märker

Teuchern 17 Febr Pflaumenmus Schwindler
Jn der letzten Woche ſind in einer ganzen Anzahl von Dörfern
Schelkau Bonau Lagnitz uſw zwei Berliner von Haus zu

vbaus gegangen und haben die Beſitzer veranlaßt das vorrätige
See etwas über 10 Mark koſtete

aumenmus berauszugeben indem ſie ihnen vorgeſpiegelr
aben daß ſie vom Landratsamt beauftragt ſeien Die meiſten

Beſitzer haben auch anſtandslos wenn wohl auch vielfach mit
De Herzen herausgegehen das ſie meinten übrig zu haben

as ſo mit Veſchlag belegte Mus wurde umgehend nach der Bahn
gebracht und an eine Berliner Adreſſe abgeſandt ſo
z dieſe Weiſe wohl 80 100 Zentner Mus aus dem Kreiſe weg
geführt worden ſind wurde dann endlich in Schelkau den VBe
trügern das Handwerk gelegt Frau Gutsbeſitzer O fragte wäh
rend die beiden Aufkäufer das Geld aufzählten zuerſt beim
Amtsvorſteher und dann als er von der ganzen Sache nichts
wußte beim Landratsamt an und erhielt den Beſcheid daß dort
eine ſolche Anordnung nicht getroffen wäre und daß man es
alſo mit Betrügern zu tun hätte Dieſe ſuchten als ſie hörten
wie die Sachen ſtanden natürlich ſo ſchnell wie möglich das Weite
und ließen das aufgezählte Geld 11,60 Mark im Stiche Leider
iſt es nicht gelungen ſie feſtzunehmen

H Freyburg 17 Febr Verſchiedenes Mit dem
Eiſernen Kreuze 2 Kl wurden ausgezeichnet Unteroffizier Kurt
Günther Pödeliſt dieſer erhielt außerdem die Sachſen Altenburg
Tapferkeitsmedaille Jäger Piax Dathe Goſeck Musketier Jnf
Regt 170 Otto Roſada Sohn des Arbeiters Daniel Burg
heßler Gefreiter Garde Fußart Regt Karl Dathe Pödeliſt
Jnfanteriſten Karl Bornſchein Wetzendorf Edmund Bornſchein
Wetzendorf Johannes Franz Wegendorf Artilleriſt Franz Haepe
Wetzendorf Musketier 153 Jnf Regt Otto Geßner Schwieger
ſohn des Schneidermeiſters Paul Bauer Freyburg Der etwa
14 Jahre alte Sohn des Steinmetzen Frick ſtieß als er mit ſeiner
Schweſter den Schloßberg herunter Schlitten fuhr gegen einen
Stamm und erlitt ſchweren Schaden an der Naſe a ſeine
Schweſter wurde im Geſicht nicht unerheblich verletzt Auf dem
hieſigen Wochenmarkte koſteten 2 Käſe 50 Pfg 1 Pfund Matz
55 60 Pfg

Bad Harzburg 15 Febr Reiches Jagdglüch hatte
Förſter Schade Schimmerwald Nachdem er erſt vor einigen
Tagen einen ſtarken Keiler erlegt hatte gelang es ihm in einer
der letzten Nächte drei Keiler von denen der eine das anſehnliche
Alter von etwa acht Jahren hatte und eine ſtarke Bache zur
Strecke zu bringen

ZurTangermünde 16 Febr Steuerung der
Kohlennot hat die Firma Fr Meyers Sohn die bereits an
ihre n Arbeiter uſw etwa 8000 Zentner an die Stadt
zur Verteilung etwa 1400 Zentner Rohlen abgegeben hat ob
wohl ihr h e Zentner ſeitens der Heeresverwaltung vor
eintgen Tagen agnahmt worden ſind dem Magiſtrat noch
mals 500 Zentner zum Selbſtkoſtenpreiſe Zentner 75 Pfennig
zugewieſen zur Abgabe an Einwohner

z Camburg 17 Febr Höchſtpreisüberſchreitung
Wie hohe Haſenpreiſe entſtehen zeigte die geſtrige Schöffengerichts
verhandlung Der Gutsbeſitzer Arwedus J in Eckolſtädt hatte
123 Haſen das Stück zu 5,75 Mark verkauft obwohl der Höchſt
preis 5,25 Mark betrug Der Käufer Kaufmann Oskar L hier
hatte ſie natürlich noch teurer weiterverkauft Während letzterer
ſeine Strafe bereits erhalten hat wurde der Jagdpächter vom

gert che zu 65 Mark Geldſtrafe oder 13 Tagen Gefängnis
rerurteilt

Bibra 17 Febr Schadenfeuer Jedenfalls infolge
Erwärmung der eingefrorenen Waſſerleitung brach beim Guts
beſitzer Heino Hartung Feuer aus dem die mit Getreide gefüllte
Scheune der Futterſchuppen der Getreideboden der Maſchinen
raum mtt land wirtſchaftlichen Maſchinen und Geräten und das
Dach des alten Wohnhauſes zum Opfer fielen Dank dem Ein
greifen verſchiedener Feuerwehren wurde ein weiteres Umſich
greifen des Feuers verhindert Der entſtandene Schaden iſt wohl
nicht ganz durch Verſicherung gedeckt

Königſee 17 Febr Woher dieſer Unterſchied
Aus Katzhütte Schw Rud berichtet das Saalfelder Volksblatt
daß dort das Pfund Rindfleiſch 2,50 Mk und das Pfund Schweine
fleiſch 2,40 Mk koſtet während in dem Stunde entfernten
ſchwarzburg ſondershauſiſchen Orte Oelze Rindfleiſch nur mit
2 Mark und Schweinefleiſch mit 1,80 Mark bezahlt wird

Coburg 16 Febr An Tollwut geſtorben Jn
Fiſchbach iſt unter den Anzeichen von Tollwut der Fuhrwerker
Eduard Schunke geſtorben Er war vor einiger Zeit von einem
tollwutverdächtigen Hunde gebiſſen worden der auch bald darauf
verendete Schunke litt ſeit etwa 8 Tagen an Angſt und Wut
anfällen

c Weimar 15 Febr Einbruchsdiebſtähle Am
Sonntag nachmittag wurden hier zwei Villen von Einbrechern
heimgeſucht denen Bargeld und Schmuckgegenſtände in Höhe von
600 bezw 1500 Mark in die Hände fielen Unter den Schmuck
ſachen befinden ſich ein alter goldener Ring mit zwei ver
ſchlungenen Händen Armbänder mit Opalen und Brillanten
ſowie Kolliers Vor dem Ankauf der Schmuckſachen wird gewarnt
Einer der Einbrecher iſt geſehen worden Er wird beſchrieben
Etwa 50 Jahre alt 1,75 Meter groß trägt rotblonden Schnurr
We grünen eingedrückten Hut braunen Ueberzieher und dunkle
Hoſe

S8 Leipzig 17 Febr Schüler als Schneeſchipper
Hier iſt der Befehl ausgegeben worden daß die Primaner und
Sekundaner ſämtlicher höheren Lehranſtalten Leipzigs ſowie die
Schüler der erſten Klaſſen der Realſchulen ſich Donnerstag vor
mittag 10 Uhr in geeigneter Kleidung in ihren Schulen einzu
finden haben Sie ſollen zur Beſeitigung des Schnees von den
Straßen verwendet werden Da die freiwillige Beteiligung völlig
unzureichend geweſen tritt nunmehr zur Genugtuung aller Ein
wohner der Zwang ein

Dresden 16 Febr Stiftung für Kriegsblinde
Eine Dame die nicht genannt ſein will errichtete eine Stiftung
in Höhe von 12000 Mark für bedürftige Unteroffiziere und
Mannſchaften der Kgl Sächſ Armee die im Militärdienſt wäh
rend des gegenwärtigen Krieges oder ſpäter aus Anlaß dieſes
Krieges erblindet ſind Dieſe Stiftung wird vom Kriegs
miniſterium unter der Bezeichnung Blindenſtiftung beim Kriegs
miniſterium verwaltet Die Erträgniſſe der Stiftung werden
allijiährlich kurz vor Weihnachten als Unterſtützung bewilligt

Dresden 15 Febr Ein großer Brotmagrken
ſchwindel iſt ſoeben in Dresden aufgedeckt worden Seit
jängerer Zeit betceibt eine Bande von Burſchen im Alter von
18 27 Jahren den Brot und Lebensmittelkartenſchwindel in
großem Umfange Sie fälſchten Ausweispapiere erlangten
daraufhin Brot und andere Lebensmittelkarten und verkauften
ſie das Stück zu 2 Mark Sie erzielten damit Tageseinnahmen
bis zu 60 Mark Die Unterſuchung richtet ſich jetzt auch gegen die
Abnehmer die ſich wahrſcheinlich eine Anklage wegen Hehlerei
zuziehen werden

Vermiſchtes

3 bis 5 Millionen Paſſiven im Konkurs Kupfer
Je weiter die Unterſuchung in Sachen der verhafteten Frau

Kupfer ſortſchreitet deſto mehr Einzelheiten über den groß ange
legten Schwindel werden bekannt durch den dieſe Frau in einer
verhältnismäßig kurzen Spanne Zeit Millionen im ar
Sinne des Wortes einhamſterte Es iſt berichtet worden
vor dem Geſchäft der Kupfer ununterbrochen ganze Wagen
iadungen mit Nahrungsmitteln ankamen die in den Geſch
räumen aufgeſtavelt wurden und nicht wenig dazu beitrugen
Vertrauen der Geſchaftsteilhaber zu ſtärken Jn der Hauptſache
beſtanden die Vorräte der Frau Kupfer in Salz von dem der

0 s iſt begreiflich daß audiefe Weiſe den Gläubigern große Vorteile von Lebensmitteln
l

vorgetäuſcht werden konnten Die weiteren Vorräte beſtanden
ous trockenen Suppen und ähnlichen Dingen von denen gleich
falls für einige Hundert Mark ganze Zentner aufzukaufen waren
Wirkliche Lebensmittel wie ſie heute um teueres Geld unter der
Hand gehandelt werden bezog die Frau nur für ihren Privat
haushalt Wie ſchlau Frau Kupfer bei ver Be ung des
Geldes vorging davon nur zwei Beiſpiele So hat ſie einem
Einleger ein gefälſchtes Telegramm eines Generalkommandos
vorgewieſen in dem ihr mitgeteilt wird daß von ihrem Guthaben
von einer Million Mark 500 000 Mark abgehoben wurden Jn
einem zweiten Fall zeigte ſie einem anderen Einleger eine ge
fälſchte telegraphiſche Anzeige nach der ſie 510 Waggons Heringe
zu erwarten hat

Jntereſſant iſt auch daß die überwiegende Zahl ihrer Ein
leger aus Frauen beſtand die leichtgläubiger als die Männer
ihr große Summen anvertrauten Wie groß die Paſſiven ſind
läßt ſich gegenwärtig noch gar nicht überſehen Jn Gläubiger
kreiſen ſchätzt man ſie auf drei bis fünf Millionen Mark Die
Aktiven die ſich auch nicht annähernd ſchätzen laſſen müſſen faſt

u im Wege der Anfechtung feſtgeſtellt werden Ein ein
ziger Gläubiger hat bei der Konkursmaſſe die Vertretung von
zwei Millionen Mark angemeldet

Leim als Speiſe Gegen Verfälſchungen von Speiſegelatine
wendet ſich ein gemeinſamer Erlaß der Miniſter für Handel und
des Jnnern Jn letzter Zeit iſt wiederholt beobachtet worden
daß infolge des Mangels an Spopeiſegelatine teils in verſchleierter
Form teils ohne weiteres zur Herſtellung von Nahrungs und
Genußmitteln unter Bezeichnungen wie Gelatinepulver Ge
leepulver und Gelatineleimpulver Waren in den Verkehr ge
bracht werden deren Farbe und Geruch bereits erkennen laſſen
daß es ſich nicht um einwandfreie zum menſchlichen Genuß ge
eignete Speiſegelatine ſondern um Leimpulver handelt die ins
beſondere beim Auflöſen in der Hitze einen ekelerregenden Ge
ruch nach Knochenleim verbreiten und daß für derartige Er
zeugniſſe von Zwiſchenhändlern ſogar Preiſe verlangt werden
die die einwandfreier Waren reeller Feingelatinefabriken weit
überſchreiten Dies iſt Betrug und Kriegswucher Die Miniſter
erſuchen daher die Verwaltungsbehörden dieſem Verkehr mit
Speiſegelatine beſondere Beachtung zuzuwenden damit u a

auch verhindert wird daß durch den Zuſatz unreiner ekelerregen
der und ſtrafrechtlich verdorbener Gelatine weſentliche Mengen
wichtiger menſchlicher Nahrungsmittel verloren gehen

Sankt Diärokratius anf dem Eiſe Jnfolge des Eintritteswärmerer Witterung wurde nachdem ſich das Ereibeis auf dem

Niederrhein in Bewegung geſetzt hatte die Verbindung von
Kleve nach Emmerich über den Rhein unterbrochen Perſonen
die trotz polizeilichen Verbots den Rhein u hatten
wurden wie aus Köln berichtet wird durch Aufſichtsbeamte an
dem Betreten des Landes verhindert und mußten den gefahr
vollen Weg wieder zurücklegen

Der kürzeſte Weg Der Berliner Lokal Anzeiger er
zählt Ort eine große Berliner Vorortſtadt Aus den von
der Stadt gemieteten Lagerräumen werden Kartoffeln auf
einen Wagen geladen Ein mit der Arbeit betrauter Kut
ſcher verſchwindet mit einem Sack voll in einer bencchbarten
Wirtſchaft Mehrere Frauen haben den Vorgang mit Arg
wohn beobachtet Man erkundigt ſich telephoniſch beim Le
bensmittelamt ob es ſich bei der Ladung um ſtädtiſche Kar
toffeln handelt Jawohl Ob ein Sack voll in der be
treffenden Wirtſchaft abgeliefert werden durfte Keines
falls Alſo dann ſchicken Sie mal ſchnell die Polizei her
Das und das iſt eben paſſiert Antwort und Schluß
Machen Sie eine ſchriftliche Eingabel

Wenn die Altbayern einen am
Krawättl kriegen

Von unſerm Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier im Hornung 1917
Die beiden Schützengräben lagen ſich ſeit Jahr und T

unverändert auf dem flachen Hügelrücken gegenüber dur
eine kreuzweis hin und her geſponnene Stacheldrahthecke
älterer Bauart getrennt und nirgends mehr als 30 Schritte
voneinander Es war eine von den Stellen an der Front
wo keiner dem andern etwas anhaben kann ſolange der
andere wachſam iſt Darum bleiben beide friedlich und
halten ihr Pulver für den entſcheidenden Augenblick trocken
Denn alle Unruhe hat hier keinen Zweck Beſchießt der
Franzoſe unſere rückwärtigen Unterkünfte ſo ſind wir ihm
gut dafür daß ihn unſere Artillerie heute nacht aus ſeinen
Betten funkt Für jede Handgranate die er uns in den
Graben wirft kriegt er ſogleich zwei hinüber Sprengt er
bei uns eine Mine ſo fliegt unter Garantie eine Minute
ſpäter bei ihm drüben die Baſtion in die Luft an der er
zwei Monate lang nachts gebaut hat Das alles hat keinen
Zweck Nur wachſam ſein heißt hier die Parole Und die
Altbayern ſind auf dem Poſten er auch der Franzoſe iſt
hellhörig das muß ihm der Neid laſſen Kein Helmrand
darf ſich über der Schulterwehr zeigen peng da zwitſchert
ſchon der franzöſiſche Kupfervogel heran
Jn der letzten Zeit aber waren die Franzoſen drüben

ein paurmal ſehr unruhig geworden und dann wieder auf
fallend ſtill Die Ablöſungen kamen zu anderen Zeiten als
es ſonſt üblich war an Plätzen wo es früher ganz friedlich
war wurde wie wild geſchoſſen und als der Brentinger die
Aſche des Kochherdes vor ſeinem Unterſtande über die Bruſt
wehr warf was er doch alle Morgen tat hätt s ihn beinahe
derwiſcht Denn Franzmann hielt den Aſcheneimer für eine
feindſelige Handlung und funkte wie unſinnig mit dem
Maſchinengewehr herüber Der Mayrhofer hatte es ſchon
ſeit ein paar Tagen geſagt und jetzt mußte der Brentinger
ihm recht geben und alle anderen ſagten es auch es ſind
neue Franzoſen da drüben

Da kam Befehl feſtzuſtellen was für feindliche Truppen
im Abſchnitte ſeien ir müſſen halt einen Franzmann
haben tot oder lebendig am liebſten ganz leben g daß er
recht viel erzählen kann Aber einfach iſt das freilich nicht
Denn freiwillig kommt kein Franzoſe aus ſeinem wohlver
wahrten Graben und ſie herauslocken ja auf den Leim gehn
die nimmer Da ſagte der Huber Alois Kaminkehrer aus
Haidhauſen einer der nicht viel redet aber alles zuwege
bringt wenn er ſich was vornimmt Man muß halt den
Franzmann pfeilgrad aus ſeinem Graben holen Jch bring
einen und wenn ich ihn am Krawättl herübertragen muß

iſt es denn auch gegangenUnd
Jn der Nacht iſt der Alois aus dem Graben ge

klettert iſt leiſe wie ein Marder vorwärts geſchlichen hat
ich eine Gaſſe durch die Stacheldrahthecken geſchnitten und
ſt bis zu dem franzöſiſchen Graben gekommen Dort
er eine Stelle auf der Bruſtwehr n wo er gut be

n konnte und iſt mäuslein liegen geblieben ob
wohl es hübſch kalt war und der in Gedanken
zanz einen anderen Platz weit hinten in der Heimat gert
ätte wo er lieber gelegen hätte und die Nacht ihm nicke geworden wäre Schrießlich als es o ſchummerig



wurde man ein paar Schrikte weit untkerſcheidenkonnte der Sr nz ſacht durch die ſelbſtgeſchnittene
Gaſſe in der Sta idrahthere zurück und meldete ſeine Be

o ungen e Leiter geht s nicht Das ſagte era n ver franzöſiſche Graben war gut gebaut mit

teilen glatten Wänden und 216 Meter tief Jm übrigen
önnte es gelingen aber er wollte zuvor noch einmalnachſchauen der Poigenden N wie abermals den
gefährlichen Weg bis zu der e v lterwehr legte
ich auf die Lauer und kam glü zurück Nun hatte er
es genau heraus wo die beſte Stelle zum Ueberfall war und
wann die franzöſiſchen Grabenpatrouillen umgingen Aber
o ſchnell war die Sache doch noch nicht zu machen Wenn
der Hindenburg etwas im Schilde führt bereitete er es vor
bis aufs W vom i Und am Hindenburg da kannſt
du fein noch lernen Am Rachmittage alſo übten hinten in
einem Graben der Reſerveſtellung eine Anzahl Freiwillige
ein paar Handgriffe die man früher auf keinem Exerzier
platze geübt hat nämlich wie man einen im Graben über
fällk wie man ihm das Maul ſtopft wenn er ſchreien will
und beſonders wie man einen der ſich r Wehr ſetzt über
eine Leiter aus einem 234 Meter tiefen Graben hinaus
bringt Das war ein Stück Arbeit Aber ſchließlich
klappte esm Abend um die ausgekundete Stunde ſchlich die Frei

willigenpatrouille nach dem franzöſiſchen Graben hinüber
ganz vorſichtig denn man hatte Zeit Die feindlichen Poſten
bemerkten nichts und der Weg durch die Drahtwirrnis war
nicht zu verfehlen denn Huver hatte ihn zwar nicht wie die
Kinder im Märchen mit Erbſen aber mit Zeitungspapier
ſchnippeln beſtreut Einige Minuten ſpäter ſprangen der
Offizierſtellvertreter Ebert der Unteroffizier Birkmeier und
der Jnfanteriſt Huber Alois in den tiefen franzöſiſchen Gra
ben Sie fanden einen verlaſſenen Unterſtand in dem ſie
ſich verbergen konnien und warteten auf den franzöſiſchen
Unteroffizier der ihnen in den nächſten Minuten bei ſeinem
Rundgange programmäßig in den Weg laufen ſollte Aber
der Franzoſe war unpünktlich und ſie mußten ſich eine Weile
zedulden Einer ſchlug vor Zigaretten anzuzünden damit
einem die Zeit nicht ſo lang würde aber die anderen rieten
ab Das ſei doch zu verwegen Ueber dem kam der Franzoſe
Der Offizierſtellvertreter redete ihn höflich an und ehe der
aus allen Wolken fallende Franzmann noch antworten konnte
war er von hinten gepackt und überwältigt Das war in dem
engen Graben nicht leicht denn der franzöſiſche Maſchinen
gewehrunteroffizier war ein 22jähriger friſcher Kerl mit
Kräften wie ein Bär Aber es half ihm nichts Jm ſelben
Augenblick ſenkte ſich wie durch Zauberei eine Leiter über
den Rand des Schützengrabens welche von zwei anderen
Teilnehmern der Freiwilligenpatronille bereitgehalten wor
den war Wenige Sekunden ſpäter ſchwebte der Franzoſe
wenn das zarte Wort ſchweben angebracht iſt trotz allen
Sträubens und Zappelns nach aufwärts über den Schützen
grabenrand Halt am Krawättl denn zuvor wie ich ihn am
Torniſter gepackt hatte ſan die Tragriemen geriſſen Na
türlich wehrte er ſich mit Händen und Beineg und Zähnen
aber es war alles umſonſt gegen die altbayriſche Naturkraft
die ihn am Krawättl gefaßt hatte Hat er denn gar nicht
geſchrien der Franzos Da geht ein breites Grinſen über
die fröhlichen Altbayerngeſichter Der geſchrien Hätt der
vohl mögen wenn ich ihm nit eh das Mäu Maul voll Lehm
geſchmiert hätt Ja wo war denn der Lehm her Davon
hatten ſie ein paar Hände voll mit auf die Patrouille genom
men weil ſie ſich ſchon gedacht haben daß der Franzos ver
ſuchen würde zu ſchreien wenn er könnte Aber er konnte
nicht Die Lehmkur war probat

Der ganze Vorgang hatte ſich in wenigen Handgriffen ab
geſpielt viel ſchneller als er ſich erzählen läßt Es war aber
auch die höchſte Zeit Denn ſchon rief ein franzöſiſcher Poſten
ganz nahe Qui vire Kaum war die Leiter hochgezogen
als ſchon die Grabenbeſatzung zuſammenlief und ſofort be
gann ein wütendes Geſchieße hinter der eilig abziehenden Pa
trouille Als man mitten im Drahthindernis war bekam
man Maſchinengewehrfeuer Alle auch der gefangene Fran
zoſe warfen ſich hin So mußte man eine Weile liegen bleiben
Dann wollte der Franzoſe nicht wieder aufſtehen und mußte
erneut am Krawättl genommen werden Dicht vor dem deut

er Zumeſſung m dem Stiel einer Handgranate
eine gerade ſehr ausgeſetzte Körperſtelle Die atrocits alle
mande half Wie elektriſiert ſprang er hoch ein paar kräf
tige Arme fingen ihn auf und ſchon war er in Sicherheit im
deutſchen Graben Ein paar Teilnehmer mußten ihre Wun
den verbinden Der Franzoſe war unbeſchädigt aber er ſah
nicht ſtattlich aus Denn die Mütze war weg ſein Mantel
zerriſſen und ſein Kragenſih etwas auffällig Und dann hatte
er einen merkwürdigen Lehmbart und es dauerte eine gufe
Weile ehe er nach vielem Spucken und Zungengymnaſtik die

Sprache wiederfand KbW Scheuermann Kriegsbereichterſtatter

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffenllichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Schutz ſeltenen Vögeln
Jm 1 Beiblatt der Sonntagsausgabe dieſer Zeitung wird

von Zerbſt ein ſeltenes Jagdglück des Zigarrenfabrikanten Otto
Paſt bekanntgegeben in einigen Tagen neun Trappen getötet

Die Trappe unſer ſchwerſter Landvogel iſt ein ſcheues vor
ſichtige Tier Nur wenige Menſchen haben eins dieſer Tiere
ſchon im Freien zu Geſicht bekommen Jn unſerer Gegend find

die Trappen im Ausſterben begriffen Man ſollte doch die noch
vorkommenden Tiere ſchonen Die vergangene grimmige Kälte
entzog ihnen die Nahrung und der Hunger machte ſie unvorſichtig
So wird es dem glücklichen Jäger ein leichtes geweſen ſein ſie
wegzuplatzen Das iſt nicht zu loben und ſelbſt der Krieg gibt
keinem Menſchen ein Recht in dieſer Weiſe das gänzliche Ver
ſchwinden der Trappen zu beſchleunigen und dann noch Namen
und Jagdergebnis zu veröffentlichen damit ſich die Naturfreunde

entſetzen gHandel Gewerbe und Verkeh
Bremen Beſigheimer Oelfabrik Die Verwaltung beantragt

die Verteilung einer Dividende von 15 i V 18 Prozent
Neuer Verband in der Eiſeninduſtrie Unter der Firma

BaueiſenVerkaufskontor Berlin G m b iſt ein neuer
Eiſenhandelsverband gegründet worden der als Gegenſtand des
Anternehmens den kommiſſionsweiſen Abſatz der von den Geſell
ſchaften gehandelten hergeſtellten oder verwerteten Waren zum
Zwecke der Regelung des Abſatzes und zur Erzielung eines ange
meſſenen Preiſes vorſieht Es handelt ſich dabei um alle Sorten
Konſtruktionsmaterigkl und Kleineiſen Träger uſw das als
Vaueiſen im engeren Sinne des Wortes abzuſehen iſt

Eine neue Handelsſchiffswerft deren Aktienkapital auf 10
Millionen Mark bemeſſen iſt iſt wie der Voſſ Ztg mitgeteilt
wird unter der Firma Pommernwerft Aktiengeſellſchaft mit dem
Sitz Berlin gegründet worden Die Gründer haben ſich am Groß
ſchiffahrtsweg Stettin Swinemünde ein Gelände mit einer
Waſſerfrent von 750 Metern und einem Flächeninhalt von ca
24 Hektaren geſichert Das neue Unternehmen wird ſich in der
Hauptſache mit ſerienweifen Bau von Handelsſchiffen befaſſen
wobei vorerſt Schiffstyven von 4000 7000 und 10 000 Tonnen in
Ausſicht genommen ſind

Der Bedarf der Landwirtſchaft an guten Maſchinen und Ge
räten ſo ſchreibt die Oſtdeutſche Maſchinenfabrik vorm Rud
Wermke Akt Geſ zu Heiligenbeil in ihrem Berichte hat auch
während des Jahres 1916 angehalten Die Geſellſchaft hat nicht
nur den Umſatz des Jahres 1915 ſondern auch den größten Um
ſatz aus den Friedensjahren erheblich überſchritten Der Brutto
gewinn ſtellt ſich auf 747 100 i V 572 400 Mark Die Ab
ſchreibungen wurden auf 104 000 96 000 Mark erhöht Aus dem
Reingewinn von 191 300 107 300 Mark wird mit 15 10 Proz
die bisher höchſte Dividende verteilt bei 30 000 Mark Ueber
weiſung an die Rücklage II und bei 35 300 18 300 Mark Ver
trag Die Bilanz enthält ein Bankguthaben von 227 100 104 600
Mark und 371 300 261 600 Mark Wertvpapiere

Zuckerraffinerie Genthin Akt Geſ in Genthin Nach dem
Geſchäftsbericht für 1915/16 hat die Geſellſchaft 1147 350 Zentner
Rohzucker und 707 760 Zentner Rüben auf Verbrauchszucker ver
arbeitet Die Rübenverarbeitung ging langſam vonſtatten und
wäre noch mehr verteuert worden wenn nicht die Rohzucker
verarbeitung ununterbrochen nebenher ging Trotzdem die Ge
reralunkoſten infolge der geringen Rübenverarbeitung der er
höhten Preiſe für Löhne Kohlen und andere Betriebsſtoffe ganzſchen Graben warf er ſich hin klammerte ſich an der Erde feſt

und lag wie Blei Da bekam er einen jähen Fanghieb alt erheblich geſtiegen ſind kann die Geſellſchaft durch die Verar
beitung großer Rohzuckermengen auf ein recht befriedigendes Er

Mitteldeutsche Pp
Amkliche Bekanntmachungen

Warnung
Jn unſeren heimiſchen Obſtgebölzen treten ſeit einiger

zeit zwei noch wenig bekannte Krankheiten auf Es ſind das
1 der durch den Bacillus spongiosus erzeugte Bakterienbrand

des Steinobſtes Er findet ſich beſonders bei Süßkirſchen
weniger bei Sauerkirſchen Pfirſichen Aprikoſen und Pflaumen
vor Er verurſacht Brandſtellen ſowie das Abſterben ganzer
Zweige und Aeſte Die befallenen Teile müſſen entfernt und
ſogleich verbrannt werden Die dazu benutzten Werkzeuge
ſind durch Lyſol oder Kreoſolſeifenlöſung zu desinfizieren
der neuerdings von Amerika in einige Gegenden Deutſchlands
eingeſchleppte amerikaniſche Meltan auf Stachelbeeren
Spaerotheca mors uvae Er bildet auf den jungen Trieben

Blättern und Früchten der Stachelbeeren und gelegentlich
auch der Johannisbeeren anfangs mehlweiße ſehr bald
kaſtanienbraun werdende filzige Flecke unter denen die

Triebſpitzen verkümmern die Pflanzen ſelbſt geſchwächt
werden und die Früchte nicht ausreifen ſondern platzen und
Ungenießbar werden Die Krankheit wird durch Entfernen
und Verbrennen der befallenen Triebe und durch mehrmaliges
Beſoritzen der Pflanzen mit Kprozentiger Schwefelkalium
löſung beſeitigt
Am beſten ſchützt man ſich gegen die Einſchleppung beider

Krankheiten in ſeinem Obſtgarten durch Bezug von Obſtbäumen
nd Sträuchern aus nur ſolchen Baumfſchulen die das Richtvor
handenſein von Krankheiten in ihren Beſtänden gewährleiſten

Beide Krankheiten find ausführlich in den von der Kaiſer
lichen Biologiſchen Anſtalt in Dablen bei Steglitz herausge
gebenen Und von ihr koſtenlos erhältlichen Flugblättern Nr 35
ind 39 beſchriehen worden

S alle den 16 Februar 1917 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der Kaufmann Hans Gieſeler in Halle iſt durch rechts

kräftiges Urteil des K n hier vom 25 Januar
1917 wegen Nahrungsm ung und wegen Vergehens gegen
rie Bekanntmachung des Magiſtrats vom 31 Januar 1016 betr
Höchſtpreis f

10
a II der 14

ür Marmelade zu einer Geldſtraſe vonoder 7 r u Königliches Amtsgericht

ivat Banſ
Auf Grund des Art 68 der Reichsverfaſſung des S

und des Geſetzes vom 11 Dezember 1915 betreffend die
Intereſſe der öffentlichen Sicherheit

1 Die Anwerbung von Arbeitern für das Operations
quartiermeiſters iſt unterſagt

2 Werden auf Grund von Verträgen die mit dem Chef des Feldeiſenbahnweſens fü
abgeſchloſſen worden ſind Facharbeiter dringend ge braucht ſo ſind auf deren

Aktiengesellsohaft
PFilsale Halle a S

Bekanntmachung
Ziffer b des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851

Abänder ung des Geſetzes über den Belagerungszuſtand

ar päer ſeng Sentnerrauchszucker 148 511 Nachvroduktlaſſe Durch die Ablieferung des geſamten ren
sgeſellſchaft und derdie Zentralei und des Nachh een ge eſtgeſetzten Preiſen hatte englatten Abſatz Die Rübenernte auf dem1915 gut Se da T e Fereg

daher nach Vornahme nur ein Ueberſchuß von 836 Mark erzielt werden Die be
trugen 25 742 845 Mark die Geſamiausgaben 24 572 288 Mark
ſo daß ſich ein Bruttogewinn von 1 170 616 Mark ergibt Hier
ron iſt als Sonderrücklage zur g der
ſteuer 286 000 Mark abzuſetzen und zu Abſchreibungen werder
vorgeſchlagen 501 650 Mark ſo daß ein Reingewinn von
382 988 Mark verbleibt Von dieſem Reingewinn ſind die Tan
tiemen des Aufſichtsrats und Vorſtands zu kürzen Dem Unter
ſtützungskonto für die im Felde ſtehenden Angeſtellten ſind 40 000
Mark überwieſen Die G ammlung beſchloß von dem
verbleibenden Gewinn dem R s 100 000 Mark zu über
ſühren an Dividende zu verteilen 10 Prozent auf 1500 00
Mark alte Aktien gleich 150 000 Mark 10 a auf 750 006
Mark 25 Prozent Einzahlung der neuen Aktien für die Zeit
vom 1 März bis 1 September 1916 gleich 37 500 Mark für
Gratifikationen an Beamte 6000 Mark zu verwenden und den
verbleibenden Reſt auf neue Rechnung vorzutragen Obgleich
ſich die Arbeiterverhältniſſe im dritten Kriegsjahre weiter ver
ſchlechtert haben und die Betribsmaterialen immer ſchwerer zu
deſchaffen und teurer geworden ſind ſo hofft die Verwaltung
doch ein gutes Geſchäftsjahr in Ausſicht ſtellen zu können

Keine Erhöhung der Pappenpreiſe Wie uns aus Fachkreiſen
mitgeteilt wird beſchloß der Verein ſächſiſcher Pappenfabrikante
e V in ſeiner Februarſitzung in Chemnitz die am 3 Januar feſt
geſetzten Preiſe obwohl man weiter mit ſtändiger Verteuerung
der Rohmaterialienpreiſe und Erſchwerung der Betriebe zu rech
nen habe unverändert zu laſſenDeutſcher Kachelofenſchutzverband Wie uns aus Fachkreiſen

berichtet wird iſt in einer kürzlich in Berlin abgehaltenen Ver
ſammlung die Gründung eines deutſchen Kachelofenſchutzverbandes
beſchloſſen worden Jn den Vorſtand wurden gewählt Muſeums
leiter Guſtav Gericke in Velten i Fabrikdirektor Richard
Blumenfeld Charloktenburg Hoftöpfermeiſter Reinhold Rohkohl
Berlin und Chemiker Karl Toſtmann Berlin

Steingutfabrik Golditz G in Golditz A Die Geſell
ſchaft plant die Vergrößerung ihres Werkes um 6 Brennöfen

Freiberger Papierfabrik zu Weißenborn Nach dem Ab
ſchluß für 1916 beträgt der Rohgewinn 712 646 Mark Der am
14 März abzuhaltenden Generalverſammlung wird vorgeſchlagen
nach entſprechenden Abſchreibungen und Rückſtellungen eine Di
vidende von 13 i V 8 Prozent auszuſchütten

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen Das Jnſtitut er
sielte im Geſchäftsjahre 1916 einen Reingewinn von 2885 983

V 2841579 Mark Die Dividende wird mit 7 Prozent
w i vorgeſchlagen

Metallwerke G vormals Luckau Steffen in Hamburg
Der Aufſichtsrat ſchlägt 16 8 Prozent Dividende vor

Die Gewerkſchaft Deutſchland zu Oelsnitz verteilt wieder 230
Mark Ausbeute

Altonaer Hochſeefiſcherei G in Altona Der Auſſichtsrat
beantragt wieder 9 Prozent Dividende

wer
Halliſcher Wetterbericht

17 Febr 18 Febr9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 753 2 756 5Thermometer Celſius 2 2,4Rel Feuchtigkeit l 87 89Winde SW 1 SO 1Marximum der Temperatur am 17 Febr 4 C
Minimum in der Nacht vom 17 Febr zum 18 Febr 2 C
Niederſchläge am 18 Febr 7 Uhr morgens 0 m

Barometer Millimeter 755,7Thermometer Celſius 5Vel Feuchtigkeit ſo

Sind eO 1WMaximum der Temperatur am 19 Febr 8 C
Minimum in der Nacht vom 18 Febr zum 19 Febr C
Niederſchläge am 19 Febr 7 Uhr morgens 8 mm

Briugt Ener Gold zur Goldeinkanfsſelel

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

verordne ich im

und Etappengebiet ohne ſchriftliche Genehmigung des General

ür Bauten in den beſetzten Gehieten
Beſchaffung gerichtete Geſuche dem

Stellv Generalkommando V Armeekorps Fabrikena bteilung einzureichen
3 Zuwiderhandlungen werden ſofern die beſtehenden Geſetze keine höheren Freiheitsſtrafen beſtimmen mit

zu einem Jahre beim Vorliegen mildernder Umſtände mit Haft oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mk be
Magdeburg den 12 Februar 1917

Sefängnis bis

Der ſtellvertretende Kommandierende General
Frhr vonGeneral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Vataillons Nr 2

Lyncker

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Siegfried
Neufeld in Halle iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
ſowie zur Anhörung der Gläubiger
über die Erſtattung der Auslagen und
die Gewährung einer Vergütung an
dte Mitglieder des Gläubigerausſchuſſes
der Schlußtermin auf

den 12 März 1917
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amlsgerichle hier
ſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Rr 45
beſtimmt

Halle a S den 13 Februar 1917
Der Gerichtsſchreiber

des Königl Amisgerichts Abt 7

Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Siegfried
Neufeld in Halle wird nach rechts
kräftig beſtätigtem Zwangsvergleich
hierdurch aufgehoben

Halle a den 13 Febr 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Das Oberlyzeum
zu Nordhauſen

nimmt für Oſtern 1917 noch Schüle
rinnen auf

Auskunft auch über Penſioxsver
hältniſſe erteilt die Direktion der Anſtalt

Rord hauſen a im Febr 1917
Der Magiftrat

nndJn das Handelsregiſter B iſt bei dem
Braunkehlenwerk Hermine Geſellſchaft wit beſhranie a in Ver ſteigerung
Bitterfeld eingeiragen Der Oberin Dienstag den 20 Februar er
genieur Peter Krülls in BVerlin
Lichterfelde hat ſein Amt als Geſchäfts
führer niedergelegt Dr Hugo Gelder
mann zu Wolfen iſt zum Geſchäftsführer
beſtellt worden

Bitterfeld den 14 Februar 1917

vorm 10 Uhr verſieigere ich auf
Anordnung des Gerichts Poſtſtr 13
Gr t hierſelbſt Hert

größeren en Heringe in
Gelee enöffentlich mefſthietnnd gegen ſofortige

r on Gerichtevolzieher

22Bekanntmachung
In Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 24 Januar 1947

machen wir darauf aufmerkſam daß es unzuläſſig iſt denjenigen
Kolonial Materialwaren Händler oder Konſumverein bei dem
ſeinerzeit die Anmeldung zur Kundenliſte erfolgt iſt zu wechſeln

Zugänge welche von den Kolonialwarenhändlern uſw zur
Anmeldung kommen können nur berückſichtigt werden wenn
gleichzeitig die Marke 3 des Warenbezugsſcheines beigeföügt iſt

Halle den 16 Februar 1917 Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis ges

bracht daß der Gärtnereibeſitzer Herr Auguſt Spindler
Gneiſenauſtraße 12 pt hierſelbſt zum Obſtbaum Sachverſtändigen
für den Stadtkreis Halle a S beſtellt worden iſt

Die Obſtbaupereine Beſitzer und Pächter von en
und Gärten werden zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß be
der von ihnen vorzunehmenden Reinigung der Obſt uſw Bäume
Herr Spindler über die Art und Weiſe der Exkennung und Ver
tilgung des ſchädlichen Ungeziefers insbeſondere auch der
BVlutlaus Auskunft geben wird und den Beteiligten mit Rat
und Tat zur Seite zu ſtehen bereit iſt

Halke den 16 Februgr 1917
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da wo ſie gefangen werden und der

Noch ein Ernährungsminiſter
unsen keit Allgemeine Zeitung hat in der für

vrhpolitiſche Kundgebungen der Reichskanzlei und des Aus
rtigen Amts reſervierten Rubrik ihrer erſten Spalte die

Mitteilung gebracht daß ein beſonderer mit miniſteriellen
Vollmachten au ter Staatskommiſſar wie man in

erfahren hat iſt der Unterſtaatsſekretär Mich a
auserſehen an die Spitze des preußiſchen Ernä

geſtellt und mit dem Kriegsernährungsamt in
enge Verbindung gebracht werden ſoll Durch dieſe Rege
Iung halbamtlichen Ankündigung wird ein
ſchnelles und einheitliches Zuſammenarbeiten zwiſchen dem

samt und der preußiſchen Verwaltung ge
ſichert Der eben wiedergegebene Begründungsſatz weckt
die an ganz ähnliche offiziöſe Ausführungen mite die Errichtung des Kriegsernährungsamts

Auch damals wurde genau wie diesmal
Zielſetzung der neuen Einrichtung das ne

abgelegt daß d r bist befriedigend war daß Reibungen vorhanden wa
dringend der Ueberwindung und Ausſchaltung be

durften Damals war es das Reichsamt des Jnnern das
über die Hemmungen der bundesſtaatlichen vor allem der
preußiſchen Reſſorts nicht recht hinwegkam was ihm nicht
gelungen war ſollte der Reichsdiktator für Ernährungsweſen
zuwegebringen Heute iſt es offenbar eben dieſer Reichsdik
tator der über die gleichen Hemmungen ſtrauchelt und nun
ſoll der königlich preußiſche Ernährungsdiktator Abhilfe ſchaf

Herrn von Batocki

a

widecrfährt alſo jetzt das gleicheSwiaſot das ſeine Ernennung dem Reichsamt des Jnnern be

reitet hat er wird zugunſten einer Stelle mit ſtärkerer tat
ſächlicher Macht an die Wand gedrückt Denn daß der preu
i sminiſter der die Verwaltungsbehörden des
Landes in der Hand hat tatſächlich ungleich mächtiger ſein

wird als der Präſident des Kriegsernährungsamts der dieſe
Behörden nur in dringenden Fällen unmittelbar mit An
weiſungen verſehen darf wird wohl niertand bezweifeln
Und dieſe tatſächliche Macht wird auch ohne weiteres die Stel
lung beſtimmen die der preußiſche Ernährungsminiſter im
Kriegsernährungsamt mit dem er in enge Verbindung ge
bracht werden ſoll einnehmen wird Gegen ihn wird Er
r un künftig nicht mehr zu treiben ſein nur
m i

Politäifſch iſt das im höchſten Grade bemerkenswert
Mit aller Deutlichkeit tritt die Tatſache zutage daß ſelbſt
jetzt in der Not des Krieges jeder Verſuch eine mit wirklich
exekutiver Macht ausgeſtaltete zivile Reichsverwaltung zu
ſchaffen an bundegſtaatlichen ſpeziell an preußiſchen Wider
ſtänden ſcheitert Das Kriegsernährungsamt hatte gegenüber
den unteren bundesſtaatlichen Vehörden bisher ebnſowenig
eine tatſächliche Exekutivgewalt wie vorher das Reichsamt
des Jnnern Run die Entwicklung der Dinge die unerbitt
liche Notwendigkeit mit ſich gebracht hat dieſe Exekntivge
walt von ihnen bisherigen Trägern den einzelnen Reſſorts
loszulöſen und in einer Hand zu vereinigen erhält ſie für
Preußen nicht der Reichsernährungsminiſter Batocki ſon
dern ein preußiſcher Beamter Auf die Klaviatur der preu
hiſchen Verwaltung darf kein Reichsfunktionär ſpielen auch
nicht vorübergehend und auch nicht im Kriege

Indes im Augenblick iſt das Sachliche für uns noch
wichtiger als das Politiſche Wie im vorigen Jahre die Er
nennung des Herrn von Batocki ſo zeigt in dieſem die des
Herrn Michaelis daß man an den maßgebenden Stellen wie
der einmal die Notwendigkeit erkannt hat etwas zu tun
Was man im vorigen Jahre getan hat die Einrichtung
eines neuen ſehr großen und ſehr koſtſpieligen Verwaltungs
apparats für die Ernährungsfragen hat ſich als unzurei
chend erwieſen das wird ja jetzt durch den neuen Vorgang
und ſeine Begründung auch amtlich zugeſtanden Wird es

diesmal beſſer werden wird der preußiſche Ernährungsdik
tator mehr leiſten können als der in ſeiner Ellbogenfreiheit
überall durch partikulare Schrauben gehemmte Reichsminiſter
für Volksernährung Er wird es nur können wenn er auf
einem Gebiete rückſichtslos zugreift dem man ſich bisher lei
der nur mit mimoſenhafter Aengſtlichkeit zu nähern wagte

auf dem Gebiete der Vorratsbildung und des Selbſtverbrauchs

Pehe n r eng und der e der land
nahen und mit dem Lande in enger wirtſchaftlicher Beziehunſtehenden kleinen Orte und Städte genug

Je mehr die Märkte der Großſtädte und Jaduſtrieorte von
ſo gut wie allen Lebensmitteln außer den ſchmalen Rationen
von Brot Fleiſch Kohlrüben und Butter bezw Margarine
entblößt werden und dieſer Prozeß iſt bedenklich weit vor

geſchritten um ſo unerträglicher wird der Zuſtand daß
viele Millionen der deutſchen Bevölkerung weil ſie die Rah
rungsmittel ſel erzeugen oder mit den Erzeugern in enger
perſönlicher Füh ung ſtehen noch vergleichsweiſe reichlich ver
ſorgt ſind Vor einem Jahre konnte man ſich mit dieſer Un
gleichheit abfinden weil auch die ſtädtiſche Verſorgung einen
gewiſſen Tiefſtand noch nicht unterſchritten hatte heute kann
man es nicht mehr Wir wiſſen daß wir genug haben wenn
das ganze Volk gleichmäßig an den Entbehrungen teilnimmt
Es iſt höchſte aber auch allerhöchſte Zeit daß ſolche Gleich
mäßigkeit der Ernährungsopfer mit allen Mitteln erzwun
gen wird Die groß und induſtrieſtädtiſche Bevölkerung
kann die Laſt des Hungerkrieges al lein auf die Dauer nicht
tragen Die Einfuhr von Lebensmitteln aus dem Auslande
iſt ſtark zurückgegangen Wen trifft das Die ſtädtiſche Be

völkerung denn für ſie waren jene Einfuhren beſtimmt das
Land verſorgt ſich ſelbſt Seefiſche kommen aus dem Auslande

nicht mehr herein und werden an den heimiſchen Küſten nur
in ſtark verringertem Umfange gefangen Wen trifft das
Die ſtädtiſche Bevölkerung denn die Süßwaſſerfiſche bleiben

eichskommiſſar für
Fiſchverſorgung ſcheint das wenn ein diesbezüglicher Artikel
im Berliner Tageblatt recht berichtet iſt für einen vollkom
men richtigen und befriedigenden Zuſtand zu halten Auch
das Wild bleibt ja anſcheinend da wo es geſchoſſen und das
Gemüſe und Obſt da wo es geerntet wird

Ob der preußiſche Ernährungsdiktator das erreichen
wird was jetzt erreicht werden muß ſteht dahin Vermag er
es nicht dann wird in einiger Zeit wieder feſtgeſtellt wer

den daß Hemmungen vorhanden ſind und daß etwas ge
ſchehen muß Und dann wird vielleicht endlich eine milit
äriſche Ernährungsdiktatur den Entſchluß aufbringen dasbihhlen on der Seite anzupagen von der es zu leſen iſt

Bemerkenswert iſt im Zuſammenhang damit das
ehnte Rüctrittegeinch des Zueuſiſhen

minkſters v Schorlemer Er der Vater aller Hinderniſſe
in den Ernährüngsfragen hat eine Kraſtprobe gemacht
da er ſich ſeines vollen Einfluſſes nicht begeben wollte Das
Abſchiedsgeſuch iſt abgelehnt aber der Ernährungsdirektor
n mt es fragt ſich nun Weſſen Einfluß wird da ſtärker
ein

Deutſches Reich
Die Ueberfüllung des kaufmänniſchen Berufes

befürchtet
Der Handels und Gewerbe Ausſchuß des Abgeordneten

hauſes beſchäftigte ſich mit einer Petition betreffend die
Ueberfüllung des kaufmänniſchen Berufs durch junge Männer
und Mädchen die ganz oberflächlich in privaten Handels
ſchulen ausgebildet werden und die dann den heimkehrenden
Kriegern Konkurrenz machen Die Regierung erklärte daß
ſie dieſe privaten Schulen ſoweit als i beaufſichtige
auf der anderen Seite beſtehe aber auch das Bedürfnis
vieler kaufmänniſcher Unternehmungen und Kriegsgeſell

ften nach jungen Arbeitskräften die wenigſtens Kurz
rift und Schreibmaſchine beherrſchen Dieſes Bedürfnis

ſei ſo ſtark hervorgetreten daß der Miniſter ſich veranlaßt
geſehen hat unter dem 8 Februar d J einen Erlaß heraus
ugeben der ſeinen früheren Erlaß womit ſchärfere Beſümungen für die Privatſchulen erlaſſen wurden etwas

mildert Die Petition ſoll der Staatsregierung als Material
überwieſen werden damit ſie die darin vorgetragenen Be
ſchwerden zu geeigneter Zeit zu beachten in der Lage iſt
Es folgte die Petition des Deutſchen Handelstags betreffend
angemeſſene Preiſe und übermäßige Gewinne Die Ver
handlung darüber wurde nicht zu Ende geführt Der Bericht
erſtatter trug die Theſen des Handelstags vor und erläuterte
ſie ein Vertreter des Juſtizminiſters wies nach daß die
Rechtſprechung des Reichsgerichts ſowie des Kammergerichts
und auch die Bundesratsverordnung durchaus nicht die An

indungen verdienten welche ihnen mehrfach zuteil geworden
ind Es ſei durchaus möglich daß der redliche Kaufmann
ein Geſchäft betreibe wenn auch Einſchränkungen mit Rück
icht auf die Verſorgung der Bevölkerung mit den Gegen
tänden des täglichen Bedarfs zu normalen Preiſen unerläß
lich ſeien Wegen vorgeſchrittener Zeit wurde die Verhand
lung abgebrochen es ſoll die Petition in einer beſonderen
Sitzung behandelt und dazu das nötige Material vom
Deutſchen Handelstage noch eingefordert werden

Der Reichskanzler als Mitglied der Waffenbrüderlichen
Vereinigung

T V Berlin 18 Februar Wie das Berl Tobl mit
teilt ſind der Reichskanzler von Bethmann Hollweg und Un
terſtaatsſekretär Wahnſchaffe der Reichsdeutſchen Waffen
brüderlichen Vereinigung beigetreten

Fortſchrittliche Volkspartei und Fideikommißgeſetz
T V Berlin 19 Febr Nach der Freiſinnigen Ztg

beabſichtigt die Fortſchrittliche Volkspartei zum preußiſchen
Fideikommißgeſetz im Reichstage Stellung zu nehmen

Der Wiederbeginn der Reichstagsarbeiten
T V Berlin 18 Februar Für die am 22 Februar

ſtattfindende Reichstagsſitzung nach den Ferien iſt die Tages
ordnung nunmehr feſtgeſetzt Es ſtehen nur Petitionen und
kleine Sachen zur Verhandlung Etat und J
lage werden alſo dem Reichstag in dieſer erſten Sitzung noch
nicht vorgelegt werden

Eine ſpaniſche Offiziersabordnung in Berlin
Verlin 16 Februar Nicht amtlich Auf Einladung

der Oberſten Heeresleitung iſt eine ſpaniſche Offiziersabord
nung in Berlin eingetroffen An der Spitze ſteht General
Ruiz de Santiago dec als Chef der Artillerieabteilung im
r Kriegsminiſterium als beſter Kenner des artilleri
tiſchen Gebietes großes Anſehen genießt Jn ſeiner Beglei

tung befinden ſich Oberſtleutnant im Generalſtab Eſpinoza de
los Monteros Artilleriehauptmann Joſs Gener und Jngenieurhauptmann Pedros Maluenda Die ſpaniſchen Sf

ziere wurden von Hindenburg und Ludendorff
empfangen Sie begaben ſich zunächſt nach Belgien und dann
auf den weſtlichen Kriegsſchauplatz

Der Bergetat
beſchäftigte die Staatshaushaltskommiſſion des rd
netenhauſes Ein Konſervativer verlangte Auskunft wie
die Kohlenrerſorgung für die einzelnen Gebiete geregelt ſei
für die Landwirtſchaft müſſe mit in erſter Linie geſorgt
werden um das Ausdreſchen beſonders zu beſchleunigen Er
wünſcht ferner Auskunft ob nach dem Kriege eine größere
Kaliausfuhr gewärtigen ſei Der Oberberghauptmann
teilte mit daß die Selbſtkoſten der Staatsbergwerke erheb
lich geſtiegen ſeien und zwar infolge höherer Löhne und ge
ringeren tzes bei den Steinkohlen Jm Blei und Erz
bergbau und im Hüttenbetrieb ſei glänzend gearbeitet worden
Er ſtellt ausdrücklich feſt daß die Steinkohlenwerke nicht nur
das Jnland ſondern auch das in Betracht kommende neutrale

Ausland voll mit Kohle verſorgen könnten Schwierigkeiten
beſtanden nur hinſichtlich der Abfuhr und wenn S nungen
eingetreten ſind ſo ſei das leviglich die der ſchwierigen
Transportverhältniſſe Bezüglich des Kalibergbaus betonte
er daß auch nach dem Kriege uns das Welthandelsmonopol
bleiben würde Ein Volksparteiler nahm Stellung gegen die

übermäßige Kohlenpreistreiberei
die nicht durch die Erzeugungskoſten gerechtferti undverlangte das Eingreifen des Ninſſters der Welt beim

Kohlenfyndikat mäßigend wirken könne Er fragt die ie
rung wie ſie ſich zur eventuellen F ng von en

Fert en ſtelle eine Frage die unbeantwortet blieb DerMiniſter führte aus daß tie der Beteiligung des Staates

an den aten natürlich ein Einfluß auf die Preis
J ltung vorhanden ſei Vor jeder Erhöhung der Kohlen

rig müſſe de ruhen i r er e j ohlenpreiserhöhung rlch aber aufE

Die ſei ja nicht ſo bedeutend dem Wbis zum e cher trete natürlich eine weitere Vertent

rung ein Dabei erwähnte er daß man z B
in Berlin für ein Geſchirr zur Kohlenabfür 2 u u fuhr

Deanſpruche Der Sozialdemokrat bedanuerte da Illeihen über die Höhe der a W r was
natürlich auf den Kohlenmeeis

ſeien viel zu hoch Das Jntereſſe der wurde
nach ſeiner Meinung bei der rhöhungnicht ſenhigend gewahrt Neben den Richtpreiſen hätten vor

allem Verkaufspreiſe feſtgeſetzt werden müſſen Er warnt
davor etwa zum 1 April eine weitere Erhöhung der Preiſe
vorzunehmen Der Miniſter wies nochmals darauf daß
die Kohlenpreiserhöhung wie d vorgenommen ſei den
Werken keine übermäßigen Vorteile verſchaffe namentlich
wenn man die ſtarken Kohlen ceinerhugen in Englandberückſichtige Ein Rationalltteraler ellt feſt daß die
Kohlenpreiserhöhungen ſehr minimal ſeien Die Beſtehungs
unkoſten ſeien gewaltig geſtiegen die Selbſtkoſten würdes
meiſtens gar nicht gedeckt Das Arbeitermaterial habe u
verſchlechtert die Leiſtungen gingen herab deswegen mußte
die hört kommen Es ſei eine Uebertreibung von
einer Preiserhöhung zu ſprechen die für die Allgemeinheit
ſchädlich ſei Er verlangte dann daß die Staatsregierung
dem Aufkauf mitteldeutſcher Braunkohlenfelder durch aus

ländiſche Kohlenmagnaten

größte Aufmerkſamkeit widmen möchte Der Miniſter machte
längere Jfruee über die Beteiligung ausländiſcher
Kapitaliſten am Mitteldeutſchen Braunkohlenmarkt Das
Eindringen dieſer Ausländer in die Braunkohleninduſtrie
habe dieſe ſelbſt verſchuldet Der Staat verfolge die Ent
wicklung aufmerkſam aber es ſei ſchwierig hier Abhilfemaß
nahmen zu ergreifen ſolle man etwa dem Staat Einfluß27 den Ankauf ſichern das würde große Mittel erfordern

oder ſolle man ein Reichshandelsmonopol ſchaffen
Ein Zentrumsredner erklärt gegen die Preispolitik habe

re Partei bis jetzt nichts einzuwenden gegen übermäßige
euerung würde ja die Staatsregierung nun einſchreiten

Der Sozialdemokrat bedauert nochmals daß der Staat ſowenig Einfluß auf den Braunkohlenbergbau habe dort werde
jetzt vielfach Raubbau getrieben

Damit waren die Einnahmen erledigt die Beratung der
Ausgaben wurde vertagt
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Berlin 17 Februar
Der Staatshaushaltsausſchuß des Abgeordnetenhauſes

hat die Beratung des Bergetats beendet Bei den Ausgaben
hob ein nationalliberaler Vertreter die ganz enorme Er
höhung der Betriebskoſten durch ſtarke Verteuerung des
Grubenholzes hervor Im letzten Viertel 1916 hätten auch
wegen der Transportſchwierigkeiten recht wenige Werke mitUeberſchuß gearbeitet Auf fortſchrittliche Anfrage über die

Lage und Ausſichten der KaliJnduſtrie teilte der Miniſteri daß die Vermehrung der Werke leider noch immer fort

ſchreite die Abſatzverhältniſſe hätten ſich gegen 1915 ge
ueſſert und nach dem Kriege habe die deutſche KaliJnduſtrie
eine Blüte zu erwarten Das ſozialdemokratiſche Mitglied
wandte ſich gegen das verteuernde Zwiſchenunternehmungs
ſyſtem auf machen Staatsbetrieben und forderte eine all
emeine der Teuerung entſprechende Lohnaufbeſſerung
uch die jetzigen Löhne die zum Teil namhaft höher ſeien

als vor dem Kriege reichten nicht aus Ein Regierungs
rertreter antwortete auf die Kritik die der Vorredner an
der Beſchäftigung von Frauen und Jugendlichen geübt hatte
und bekämpfte dieſe Kritik unter Hinweis auf die Bundes
ratsverordnungen Zur Lohnfrage erklärte der Miniſter daß
die Löhne im Saar Gebiete ſeit Neujahr allgemein erhöht
wurden das ſolle auch in den anderen Bezirken geſchehen
Die Beſchaffung von Lebensmitteln für die SchwerInduſtrie
arbeiter würde nach Möglichkeit erfolgen Ein konſervativer
Abgeordneter erkundigte ſich ob denn mit der Hindenburg
Spende an die rarbeiter gewiſſe Verteiler ein gewinn
bringendes Geſchäft machten Der Miniſter und mehrere
Ausſchußmitglieder erwiderten davon nichts zu wiſſen es ſei
aber auch nicht glaubhaft

Der Etat wurde genehmigt die vorliegenden Petitionen
der Handels und Gewerbekommiſſion überwiesen

Ausland
Rücktritt des belgiſchen Miniſters Vandervelde

Haag 18 Februar Das im Haag erſcheinende belgiſche
Blatt Vry Belgie meldet aus Havre es ſei nicht unwahr
ſcheinlich daß ſich Miniſter Vandervelde von der Regierung
zurückziehen werde Der Anlaß hierzu liege in den zahlreichen
Schwierigkeiten die zwiſchen ihm und den anderen Mit
gliedern der Regierung entſtanden ſeien und ſich auf
gewiſſe diſziplinariſche Maßregeln gegen eine Gruppe von
Munitionsarbeiten zu beziehen hätten S

Die mexikaniſch kubaniſche Sorge
T V Genf 18 Februar Wie der Herald aus Rew

York meldet ſind mexikaniſche Banden 80 Kilometer ſüdweſt
lich von Hachita auf amerikaniſches Gebiet gedrungen Drei
Amerikaner wurden getötet und größere Viehherden geraubt
Zie werteaniſchen Truppen ſind längſt der Grenze aufge
ſtellt
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Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

20 Februar Wenig verändert
21 Februar Wolkig Riederſchläge normal temperiert
22 Februar Wolkig teils heiter tags milde
23 Februar Veränderlich Temperatur wenig verändert
24 Februar Kälter ſonſt wenig verändert
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Der groese Schlager
des Berliner Metropol Theaters

Die Gzardasfürstin
Operette von Leo Stein und Bela Jenbach

Musik von Emerich Ràlmàn
Tageskasse von 10 u 46 Uhr

Abends s Vhr

Ortsgruppe Halle Saale
Mogtag den 26 Februar 1917 abends s Uhr im Auditorium

maximem des Melanchthonianums

Vortrag
des Herrn Oberleutnant d Veſ a D Friedrich Weber Robine
Direktor der Militär Bortrags Geſellſchaft in Berlin Wilmersdorf

Der ILuftkampfüber Landu Meer
mit Lichtbüdern

Eintrittskarten 1 MK
Buchhandlung und abends am Eingang zu haben

Walhalla Theater

gegen Vorzeigung unſerer Mitgliedskarten und
ſolcher vom Floiten und Marineverein zu 50 Pfg ſind in der Lippertschen

Dienstag den 20 Febr 1917S Anlk T r Ende 10 Uhr
Die Wweisse Dame

Mittwoch Die Fledermaus
DonnerstaDie verlorene fochter

Freitag Vasantasena
Sonnabend Carmen

kngisen

L v Roenne
Ulestrasse 14

Langjähr Erfahrung Gründ
O licher Unterricht nach prak

tischen Grundsätzen Nach
hilfestunden Versand von

e L

Haus Grundbesitzer Verein e V
Halle a S

Geschäftsstelle Barfüsserstrasse 15
Die diesjährige

General Versammlung
findet am Mittwoch den 21 Februar 1917 abends S Uhr in

statt zuder Gastwirtschaft Mars la Tour Gr Ulrichstrasse 10
welcher hiermit die Mitgüeder ergebenst eingeladen werden

Tagesordnung
Erstattung des Jahresberichts
Rechnungslegung und Entlastung nach Anhörung der Revisoren,
Neu bezw Ergänzungswahl für den Ausschuss
Wahl der Revisoren für 1917
Mittelbewiiligung

O

5 Februar 1917 unter besonderer Berücksichtigung des neuenWohnungsgesetz Entwurfes Ref Herr Justizrat Her zfeld
7 Verschiedenes

Der Vorstand

Die freiwillige Krankenpflege bedarf neuer Kräfte ſowohl
für den Dienſt draußen in der Etappe wie hier in der Heimat

An alle nicht zum Heeresdienſt Ausgehobenen aber Zivil
dienſtpflichtig ergeht der Ruf ſich zur Verfügung zu ſtellen

Meldungen werden entgegengenommen von den Unter
zeichneten und in dem Büro des Lazarettdelegierten in der
Mediziniſchen Klinik 121 und 6 Uhr

Der Kreisverband Halle der Genoſſeuſchaft r
freiwilliger Krankenpfleger

Geh Medizinalrat Prof Dr Ad Schmidt
Her Verband der Sauitätskoltnnen alle
Sanitätsrat Dr Leidholdt Dr Knoth

ſaß u lungenſeiden
aller ane wie Katarrhen tuberkulbſen In ngen A o r wiee Mitteilungen von ärzten atte und nwandfrei

weiſen avſere RotolinPillen

gune Zug z e r ſänerzenten an all Wohlbeſinda S e zu M S n en
von s u Verſandapothekee e eS ständige in Ralle ue Adler Apotheke

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Sibirien
Georg Kennan

3 Teile in einem Bande Mit einer Ueber
ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der

nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen
Candsleute ſind von den kulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Intereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Bericht über die Preussischen Landesverbandstage am 4 und

der Stadtgrenze gelegen

J Adolph Giehler
Atelier für Behandlung kranker

von Säbeln Hehnbeschlägen usw

Zu melden Ankerſtraße 15

Stadt Ihester

Komische Oper von Boieldieu

miiinnminmmumnminnmmumimn

Flottenbund deutſcher Frauen rn zehustufſge hödere Privat häddensehule

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staahs

d ans 3,chemie Sehule für Damen

ehe c Stro h üſte

Aelteren Sſſter
ſtellt die hieſige Poſthalterei als Futter und Schirrmeiſter ein

Vei harinächigenHautjnckten
auch bei heilenden Wunden

Apollo Theater
Koch Kühhſalbe Die letzten Tagol
Antiprurit Die gross e Ausstattungsposse

ſofort t C Mk
LöwenApotheke an Warkt

e
Hartstein Hauptrolle

Stürmischer Lacherfolg

Aussichtsreicher Frauenberuf

Sachsen Alten
Technikum Altenburg

er Werkmeister

gen ban HektroS r 5 Laborat

werden gewaſchen gefärbt nach neueſten Formen oderniſiert
und in bekannt ſauberer Ausführung geliefert Extra feine Panamas

wäſche

A Tenner Hutfabrik Se Segründet We

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändigWohlleſles krsatzmatorial

für Portland Zement

Ingenieur T

Verhh Kutſcher

verl Futtermann
per bald geſucht

Adreſſen der früheren Herren an
Cron Rittergutspächter

Loſſa Finne i Th

wird ſofort eingeſtellt

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Schrebergarten
zu kaufen geſucht Angebote an

Guſtav Häder Goldſchmied
Neunhäuſer 5

Gut erhaltenen

Automaten
mit 22 bis 25 mm Materialdurchlaß
ſuchen zu kaufen

P Schlüter Co G m bBerlin N s8

e
Halte wieder Sprechstunden

Zähne und künstlicher Zahnersatz

erven Herz Cefärs

h Kranke
en Liebenstein

IThür Ganzjährig

mm

Preiswortu gut
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

H Sohnes achf ſecge s
Gegründet 1838

Für Müitär
Sporenun Stei pügei
Unltorm Knöpfeuniform Abzeichen

Erkennunugsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Ferdinand Haassen

Metallw Fabrik Vernickluug
Barfüsserstr Feruspr ſ196

Erneuern u Brünieren

Kurzwaren
Sesätze
Knöpfe
Weiss waren

der jede landw Arbeit mitmachen muß u

Schriftl Meldungen
mit Zeugnis Abſchriften und genauen

Kräftiger Laufburſche

Grundſtück zu verkaufen
ca I Morgen groß günſtig aufteilbar für Bauſtellen in näch er Sale

Anfragen zu richten unt M 3376 an d Exp ds Bl

C

e

J dieſem an Qualität ziemlich gleiche
kommend

Faſſadenputzz ferner auch zum Ein
und Umdecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinhelt
und grösste Erhärtungsfähigkeit

bei hohem Sandzusatze
S FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe

c 2
Wohng 650 WM per 1 4 17 z verm
Beſ u Näh II Etage rechts

r

Kanarienhähne gute Säng u Weibch
zu verk Wilhelmſtr 7 Gartenhaus II

W

FamilienNachrichten

Alaskafuchs Garnitur neu zu
verk Guth Streiberſtr 10 II Heute nacht entschlief sanft nach langer

Krankheit mein geliebter Mann unser lieber
Bruder und Schwager der

dustizratmr Hermann Jentzseh

in tiefer TrauerElisaheth JSentezsch geb Röding

Paul Jentzsoh u frau geb Schipmann
Marianne Jdentzsch

Brautleute
überzeugen Sie sich un

bedingt von der
unübertroffenen

Leistungsſfähigkeit
der

Möbelfabrik
C Hauptmann
J Kl Ulrichstrasse 36 a u b

Riesenauswahl Grosse
Vorräte noch zu billigen

Proeisen

Weit über 100 Musterzim

Halle den 17 Februar 1917
Henrilettenstr 14

Die Einäscherung findet am Mittwoch den 21 ds
4 Uhr im Krematorium Gertrauden Friedhof statt

Wasohgetässe
dauerhaft billig Mitgl d Sp V
Zander

Am 16 d M verschied nach langem Leiden
mein lieber Mann unser guter Vater Bruden
Schwager und Schwiegersohn der

Ober Postsekretàär

friecrieh Hermann Henzoe
in tiefer Trauer

Frau Anna Henze
Hermann Henze
Martha Henze
Gerhard Henze 2 Zt im Felde

Beerdigung findet Mittwoch den 2l Febr nachm2 Uhr von der Kapolle des Sadfriedhofes aus statt

Am 17 Februan nachmittags 2 UVhn verschlied sanft
nach kurzem Leiden unsere liebe Mutter Schuieger
und Grossmutter
frau verw Henriette Müller

geb Beyer
im Alter von 67 Jahren

Im Namen der Hinterbliebenen
August Göbel

Halle a Talamtstrasse U
Die Beerdigung findet Mittwoch den 21 d nach

mittags 3 Uhr vom Jraderhause aus vach der Kapelle
des Nordfriedhofs slatt

Krihs las
enthält in vorzüglicher
sechsfarb Ausführung

10 Karten
amtlicher

Kriegssechauplätze

Er Kostot nur

Zu beziehen in der

d Saale Zeitung
Halle a S

Für die vielen Beweise herzlicher Tellnahme
beim Heimgange unseres teuren Entschlafenen
Sagen Air allen unseren herziiehen Dank Be
sonderen Dank fern Pastor Heintke dem

Verein Hallescher Lokomotivführer unch der
oneinnsr Voheibiguns

preiswert im Kauſhaus
Familie Domko

Insbeſondere gut zum

lungen
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entſchie
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ſchaftli
über d
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riche V
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haben
daß n
täriſche
Lage ſ
ſcheidun
eine 3
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Und we
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gus ges
dem H
den i
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Vivant
Es
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Folgen
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Einſtel
und vo
vaß ein
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lungen
Klatſch
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